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Vorwort, 


Schon  Diez  in  seiner  Gram.  d.  rom.  Spr.  III.  401-  405 
behandelt  die  Frage  nach  der  kopulativen  und  asyndetischen 
Verbindung  von  Wörtern  und  Sätzen.  Die  Resultate,  zu 
denen  ihn  die  Untersuchung  über  die  Verbindung  von  Sätzen 
geführt  hat,  sind  kurz  folgende:  Zur  Verbindung  von  Sätzen 
hat  das  Altfranzösische  zwei  Partikeln  et  und  st;  letzteres 
findet  sich  nur  unmittelbar  vor  dem  Verbum  oder  den  dem 
Verbum  sich  anschliessenden  konjunktiven  Redeteilen.  Si 
ist  vornehmlich  dem  erzählenden  Vortrage  eigen ;  es  steht  an 
der  Spitze  eines  Satzes,  der  kein  neues  Subjekt  einführt. 
Hat  der  Satz  ein  neues  Subjekt,  so  wird  er  durch  et,  nicht 
durch  si  angefügt.  Sehr  oft  nimmt  et  auchrdie  ihm  gebührende 
Stelle  vor  si  ein,  da  die  mit  si  anhebenden  Sätze  im  Grunde 
asyndetische  sind.  Thatsache  ist,  dass  das  konjunktive 
Personalpronomen  die  Partikel  si  ungemein  häufig  herbeiführt 
und  diese  Partikel  alsdann  zur  Satzverbindung  genügt.  Bei 
Verbindung  von  mehr  als  zwei  Gliedern  ist  Wiederholung 
der  Kopula  sehr  beliebt,  die  Unterdrückung  der  Kopula  ist 
jedoch  überall  freigegeben.  — 

Eingehender  handelt  dann  Wehrmann  (Rom.  St.  V.  p.  383 
bis  440)  unter  der  Überschrift  „Beiträge  zur  Lehre  von 
den  Partikeln  der  Beiordnung  im  Französischen" 
über  die  kopulative  und  asyndetische  Verbindung  im  Alt- 
französischen. Er  stellt  sich  die  Aufgabe,  ein  Bild  von  dem 
Gebrauch  der  kopulativen  Partikeln  in  den  ältesten  Denkmälern 
zu  entwerfen  und  behandelt  demgemäss  die  Partikeln  et,  si, 
ne,  ou,  mais,  ainz,  nepurquant^  car,  pur  hoc,  pur  fo,  purque, 
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par  i$o,  de  fo.  Seiner  Untersuchung  legte  er  ausser  den 
ältesten  Denkmälern  das  Alexislied,  Rolandslied,  die  Karls- 
reise und  „Gormond  et  Isembard"  zu  gründe. 

Bei  der  sehr  umfangreichen  Aufgabe,  dio  Wehrmann 
sich  gestellt,  konnte  von  einer  eingehenden,  allseitigen 
Untersuchung  kaum  die  Hede  sein.  So  handelt  er  fast  gar 
nicht  von  der  Verbindung  von  Wörtern,  nur  die  Verbindung 
et-et  wird  eingehender  besprochen. 

Ebenso  sucht  er  bei  der  Darstellung  der  Verbindung  von 
Sätzen  nur  zu  zeigen,  welche  Bedeutung  et  oder  si  in  diesem 
oder  jenem  Falle  gehabt  haben  kann.  Doch  bei  diesem 
Versuch  verfällt  er  oft  in  den  Fehler,  unsere  modernen 
Anschauungen  den  damals  Lebenden  unterzuschieben.  Die 
Frage  nach  dem  thatsächlichen  Gebrauch  von  et  und  si  wird 
nicht  gelöst,  noch  weniger  werden  die  Grenzen  von  et  und  si 
klar  vor  Augen  geführt. 

In  dem  kürzlich  erschienenen  3.  Bande  seiner  „Gram.  d. 
rom.  Spr.u  behandelt  auch  Meyer-Lübke  die  vorliegende 
Frage,  doch  stützt  er  sich  in  seinen  Ausführungen  fast  ganz 
auf  Wehrmann's  Untersuchung. 

So  habe  ich  mir  denn  die  Aufgabe  gestellt,  den  Gebrauch 
von  et  und  si  in  den  ältesten  Denkmälern  noch  einmal  zu 
untersuchen  und  ihn  so,  wie  er  sich  thatsächlich  stellt,  ganz 
objektiv  zur  Anschauung  zu  bringen.  Nach  den  von  der 
Grammatik  an  die  Hand  gegebenen  Kategorien  werde  ich 
das  Material  behandeln;  demnach  spreche  ich 
in  Teil  1:  von  der  kopulativen  und  asyndotischen  Verbin- 


in  Teil  11:  von  der  kopulativen  und  asyndetischen  Verbin- 


Die  von  mir  in  Teil  II  gewählte  Einteilung  lässt  zugleich 
erkennen,  wie  ausserordentlich  gross  die  Freiheit  der  Wort- 
stellung im  Altfranzösischen  war;  denn  in  der  grossen  Zahl 
von  Beispielen  finden  sich  doch  nur  sehr  wenige  Fälle,  in 
denen  völlige  Gleichartigkeit  zu  konstatieren  ist. 

Der  vorliegenden  Untersuchung  wurden  die  Texte  in  den 
beigemerkten  Ausgaben  zu  Grunde  gelegt: 


dung  von  Wörtern; 


dung  von  Sätzen. 
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EIDo,  EULalia,  PASsion,  LEodcgar,  [sämtlich  heraus- 
gegeben von  E.  Koschwitz  in  „Les  plus  anciens  monuments 
■de  la  langue  frangaise"  5.  6d.  Leipzig  1897].  Chan<jun  de  saint 
ALexiS  nebst  Anleitung  und  appendix  des  HOHenliodes, 
Epistel  von  h.  STEPHanus  [sämtlich  abgedruckt  in  E.  StengeFs 
^Ausgaben  und  Abhandlungen"  I]  und  das  Rolandslied.  Ge- 
nauer Abdruck  der  Oxforder  Hs.  Drigby  23  von  E.  Stengel 
1878.  Berücksichtigt  wurde  auch  die  neue  kritische  Rolands- 
liedausgabe von  E.  Stengel.   Leipzig  1900. 
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I.  Die  kopulative  und  asyndetische  Verbindung 
von  Wörtern. 

A.  Die  einfache  Verknüpfung. 

1]  Die  einfachste  Verbindung  zweier  Wörter  im  Latei- 
nischen geschah  durch  et  oder  ein  dem  zweiten  Worte  ange- 
hängtes que\  das  Rom.  kennt  nur  die  Verbindung  mit  et. 
Im  allgemeinen  verbindet  et  nur  grammatisch  gleichartige 
Satzglieder,  doch  findet  sich  auch  Verbindung  grammatisch 
ungleichartiger  Satzteile. 

Kapitel  I. 
Verbindung  von  zwei  Gliedern. 

§  1.  Kopulative  Verbindung. 

I.  Verbindung  grammatisch  gleichartiger  Satzglieder* 

a.  Eigennamen. 

2]  x.  Alleinstehende:  Allitterierende  Verbindungen  sind 
Ivorie  et  Ivun  1895;  2406.  Gibui'ns  et  Guineraans  3022. 
Andere  Verbindungen:  Rollant  et  Oliver  104;  947,  1469; 
1680;  1989,  3016.  Mahum  et  Tervagan  611;  3267.  Guenes 
et  Blancandrins  402;  413.  1358.  1215.  2187.  2188.  2432. 
2970.  3014.  3067.  3469.  3113. 

3]  Völkernameu:  Baivers  et  Saisnes  3700;  3793.  Francs 
et  Paiens  1187;  1397;  3561.  3481.  3518.  3795. 
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4]  ß.  Eigennamen,  von  denen  jeder  einen  Zusatz  hat.  1.  ein 
Attribut:  Ii  reis  Torleus  e  Ii  reis  Dapamorz  3216.  Ii  quens 
Rabeis  e  Ii  quens  Guinenians  3348.  Geifrei  d?  Anjou  et 
Willalmes  de  Blaive  3938.  170.  2882.  3023.  3044.  105; 
2408.  171.  2971.  3544,  3058.  2433.  173.  3535.  2883. 

5]  2.  eine  Präposition.  1)  de:  Völkernamen:  de  Sorbres 
e  de  Sorz  3226.  3225.  3227.  3242.  3243.  3511.  In  weiterem 
Sinne:  de  Loherengs  et  de  cels  de  Burgoigne  3077.  3062. 
490. 

6]    Ländernamen:  de  Beine  e  de  Digun  1893.  3257. 

7]    2)  a:  a  Carle  et  a  Franceis  566;  3287. 

8]  y.  Eigennamen,  von  denen  nur  der  letzte  mit  einem  At- 
tribut versehen  ist:  Estamarin  et  Kudropin  sun  per  64.  Otes 
et  Ii  quens  Berengers  2405.  1310.  2792.  2404.  794.  3073. 
3075.  2264.  2017.  2403.  2998.  Jacob  et  danz  Joseph  HÖH  70. 
Puille  et  trestute  Calabre  371.  Im  weiteren  Sinne:  le  rei  de 
Ni[ni]ven  E  Daniel  3103—4. 

b.  Pronomina. 

9]  lui  et  altrui  380.  cels  de  Baivere  et  icels  dy  Ale- 
maigne  3977.  vostre  ...  et  [li]:  miens  2183.  Tun  Clarien 
et  l'altre  Clarifan  2670. 

c.  Substantiva. 

10]  a.  Ohne  Artikel:  messe  et  matines  164;  670.  or  et  ar- 
gent  75;  398;  846.  evesques  et  abez  2955.  teres  et  fiez  76. 
pluies  et  gresilz  1425.  cuutes  et  dux  2650.  urs  et  leuparz  2542. 
serpenz  et  guivres  2543.  dragun  et  averser  2543.  palies  et  cicla- 
tuns  846.  matices  et  jacunces  638.  esterminals  et  carbuncles  1662. 
flur  et  fpierres]  1955.  lanternes  et  carbuncles  2643.  mirre  et 
[amome]  2958.  fers  et  acers  1362.  osbercs  et  helmes  1809. 
darz  et  wigres  2155.  doel  et  ire  971.  dulor  et  pesance  2335. 
vigur  et  remembrance  3614.  pais  et  hurailitet  73.  traisun  et 
murdrie  1636.  orgoill  oi  et  folage  313.  felun  sunt  et  cuart  3337. 
savir  et  pudir  EID  I.  2.  mel  et  peisons  PAS  441.  gent  et  pople 
487.  mirra  et  aloen  347.  pan  e  vin  97.  helme  et  bronie  ALS 
83a.    pais  et  glorie  125c. 

11]  ß.  Mit  Artikel  1)  Im  Singular:  le  bastun  et  le  bref 
341.  Penseigne  et  l'estandart  3330.  le  bastun  et  le  gant  247;  268. 
le  cors  et  la  cheveleüre  1327. l)    Ii  orguilz  et  Ii  torz  1549.  le 

1)  Auffallend  ist,  dass  in  diesem  Falle  zwei  Begriffe  verbunden  sind, 
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doel  et  la  pitet  2206.    Ii  cristals  et  Ii  ors  2296.    Ii  vespres  et 
jurz  1807.    Ii  apostolie  et  Ii  empereör  ALS  62a.  66a.  72a.  Tor 
et  l'argent  106a. 

12]  2)  Im  Plural:  les  sycagoges  e  les  mahumeries  3662.  les. 
deserz  e  les  tertres  805;  809.    le[s]  galops  et  les  salz  731. 

13]  3)  Subst.,  von  denen  das  eine  im  Sing.,  das  andre  im 
Plur.  steht:  le  col  et  les  espalles  1344.  la  barbe  et  les  gernuns. 
1823.  le  plait  et  les  nuveles  3747.  les  oilz  et  la  faiüire  1328. 
3232.    Ii  laiz  et  les  rees  HÖH  26. 

14]  y.  Mit  Pronomen.  1)  Im  Singular:  ma  force  et  ma 
baldur  2902.  ses  filz  et  ses  heirs  504.  sun  uncle  et  sis  fedeilz. 
505.  1975.  2276.  3759.  1488.  2585.  son  sang  et  soa  carn  PAS  386. 

15]  2)  Im  Plural :  noz  seignors  et  noz  pers  2148.  voz. 
freres  et  voz  heirs  3411.  3628.  ses  cors  et  ses  buisines  1629. 
si  clerc  et  si  canonie  3637.  3947.  lur  chefs  et  lur  mentun[sj 
3273.  3857.  cez  puis  et  cez  roches  3125.  tantes  fains  et  tantes. 
[seiz]  ALS  80  c. 

16]  3)  Subst.  mit  Pron.,  von  denen  das  eine  im  Sing.,  das 
andre  im  Plur.  steht:  ma  corone(t)  et  mes  tresors  HÖH  81. 

17 1  8.  Mit  Adjektivum'.  fedeilz  servises  et  mult  granz  amis- 
tiez  29.  mult  grant  aveir  .  .  .  E  XX  ostages  678 — 9.  granz. 
dolz  et  granz  desplains  ALS  21e.  amiablo  can^un  et  spiritel  rai- 
sun.  einl.  1.  amiable  grace  et  suverain  consolaciun.  einl.  9. 
teches  ad  males  et  molt  grant  felomes  1633.  vasselage  ad  e  molt 
grant  estultie  1639.  2606. J) 

18]  e.  Mit  Präposition.  1.  de.  a)  Ohne  Artikel:  d'or 
et  d'argent  32;  130;  645.  d'or  et  de  manguns  3686.  533. 
1424.  1438.  1446.  1749.  2537.  2969.  541;  3320.  3787.  de- 
pere  et  de  mere  einl.  6. 


19]    ß)  Mit  Artikel:  del  doel  et  fdel]  damage  2983 *)r 


von  denen  der  eine  den  andern  bereits  einschliesst;  in  allen  übrigen  Bei- 
spielen sind  nur  nahe  zusammengehörige,  resp.  synonyme  Begriffe  mit 
einander  verbunden.  Die  kritische  Ausgabo  zeigt  denn  auch,  dass  statt 
le  cors:  le  chief  zu  lesen  ist. 

1)  Diese  Beispiele  zeigen,  dass  Wehrmann's  Behauptung  (Rom.  St. 
V.  p.  385  Ab.  6):  „Das  Adjektivum  kommt  an  keinor  Stelle,  wenn  ea 
selbst  zuerst  steht,  mit  dem  blossen  Substantiv  verbunden  vor,  sondern 
nur  da,  wo  dieses  die  Präposition  de  vor  sich  hat",  unrichtig  ist.  Im 
übrigen  gehört  dieses  gar  nicht  in  eine  Abhandlung  über  die  kopulative« 
Verbindung,  sondern  zur  Lehre  vom  Adjektivum. 

2)  cf.  Aum.  zu  30. 


489.  3127.  de]  pedre  o  de  la  medre  ALS  76c.  94a.  del  corps 
asaz  l'avez  audit  et  del  flaiels  LE  236. 

20]  y)  I"  andern  Verbindungen:  de  Deu  et  des  regnes 
del  ciel  ALS  36c.  d'iceol  noble  barun  et  de  la  vie  de  sum 
filz  eitil.  2. 

21]  2.  a:  a)  Ohne  Artikel:  a  hunte  e  a  viltet  437.  904. 
a  dulor  et  a  peine  1787.  3772.  3682.  3944.  913.  1276;  1354. 
1417.  1439.  1825.  3739 

22]  ß)  Mit  Artikel:  as  chevals  et  as  armes  1095;  2986. 
as  povres  et  as  riches  ALS  108  b.  as  cuntrat  et  a[s]  ces 
ST  EPH  Ud. 

23]  y)  1°  andern  Verbindungen:  a  mailz  de  fer  et  a 
cuignees  3663.  3694.  a  tel  dolur  et  a  si  grant  pov6rte 
ALS  84a 

24]  3.  en:  oc)  Ohne  Artikel:  en  or  et  en  aveir  3758. 
an  albes  et  an  capes  ALS  117  b. 

25]  (Ü)  Mit  Artikel:  es  vis  et  es  mentuns  626.  es  car- 
tres  et  es  brefs  1684.  1851.  2811. 

26]  y)  ^n  andern  Verbindungen:  en  sum  cez  maz  et  en 
cez  altes  vernes  2632.  en  icest  siecle  et  en  cel  altra  ALS 
125 d.    es  goies  del  ciel  et  es  noces  virginels.  einL  13. 

27]  4.  par:  a)  Ohne  Artikel:  par  feid  et  par  amur  86; 
2897;  3460;  3770;  3801;  3810;  3893.  par  coer  et  par  amur 
1447.  39.  121.  1611.  1761.  2301.  3683. 

28]  ß)  In  andern  Verbindungen:  par  ceste  barbe  et  par 
cest  men  gernun  249.  47.  2243.  per  vos  et  per  vostres  filz 
PAS  263. 

29]  5.  pur:  pur  ceste  honur  et  pur  ceste  bontet  2507. 
pro  amur  Deu  et  pur  mon  eher  ami  ALS  45c. 

30]    6.  senz:  senz  Tarcevesque  et  senz  Gualters  2039. ') 


1)  Wie  obige  Beispiele  zeigen,  wird  die  Präposition  zu  jedem  Wort 
gesetzt;  nur  5  Beispiele  finden  sich  in  den  ältesten  Texten  und  dem 
Rolandsliede,  in  denen  die  Präposition  beim  zweiten  Wort  nicht  wieder- 
holt ist :  1.  par  uns  et  uns  les  ad  pris  les  barun s  2190.  2.  **  Ii  remem- 
bret  del  doel  et  damage  2983.  3.  Apres  ditrai  vos  dels  aanz  Quae  Ii  suos 
corps  susting  si  gram  Et  Ewrutns  eil  Den  mentiz  LE  9 — 11.  4.  De  pan 
e  vin  sanetifieat  PAS  97.    5.  Emptes  icelsz  et  muh  altres  barunsz  HÖH 
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31]  £.  Mit  andern  Zusätzen.  1)  Subst.,  von  denen  das 
eine  allein  steht,  das  andre  einen  Zusatz  hat:  pais  et  teres 
tantes  2333.  osbercs  e  cez  helmes  d'acer  2540  2611.  fid 
aut  il  grand  et  veritiet  LE  34.  117.  mund  et  som  peccad 
PAS  508. 

32]  2)  Subst,  von  denen  das  eine  mit  dem  Artikel,  das 
zweite  in  einer  andern  Verbindung  steht:  les  muls  et  tuz  les 
palefreiz  1000.  741.  850.  1372.  2012.  3583.  3664.  les  renges 
de  s'espethe  et  un  anel  ALS  15c. 

33]  3)  Subst.,  von  denen  jedes  ein  Attribut  hat:  Set 
cenz  cameilz  et  mil  hosturs  muers  31;  129.  1527.1604.  2852. 
Tis  pedre  et  Ii  tons  parentez  ALS  83d. 

34]  7).  Absolute  Redewendungen:  Paien  chevalchent  .  .  . 
Healmes  lacez  et  ceintes  lur  espees  712.  Escuz  as  cols  et 
Jances  adubees  713.  Graisles  fl]es  flancs  et  larges  les  costez 
3158.  1042.  3079. 

d.  Adjectiva  und  Participia. 

35]  1.  Adjectiva.  a.  Ohne  Artikel,  aa)  prädikativ: 
vostre  curages  est  mult  pesmes1)  et  fiers  256.  en  sum  cou- 
rage  en  est  joius  et  liet  2803.  445.  538;  551.  895.  1320; 
1610;  3381.  1687.  1879;  3175.  L344.  3115.  3175.  3251.  3389. 
3393.  3691.  3900.  blans  est  e  roges  HÖH  19.  la  süe  ju- 
vente  fut  honeste  et  spiritel.  einl.  6.  sfn  fui  lede  et  joiuse 
ALS  92  c. 

36]  ßß)  attributiv:  en  coi  avrum  un  eschec  bei  et  gent 
1167.  2122.  2985.  3398.  ALS  75e. 

37]  yy)  substantivisch:  jes  lur  dirrai  merveilluses  et 
pesmes  2919.1) 

38]  ß.  Mit  Artikel  aa)  attributiv:  Oliver  Ii  proz  e  Ii 
gentilz  176.  576;  3755. 


88.  Fall  2  und  3  ist  unzweifelhaft  verderbt;  wir  werden  zu  lesen  haben 
2:  ael  doel  et  del  darnage,  in  3.  mit  Stengel  .  .  .  et  d'Ewruins.  In  1.  4. 
5  hat  zweifellos  die  Silbenzahl  das  Auslassen  der  Präposition  veranlasst. 

1)  Ans  diesem  Beispiel  geht  hervor,  dass  pesmes  nicht  mehr  als 
Superlativ  gefühlt  wird,  sondern  zur  Geltung  eines  reinen  Positiv  herab- 
gesunken ist.   cf.  2122.  2919.  3304  ALS  96  e. 
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39)  ßß)  substantivisch:  tut  Ii  trenchet  lc  vermoilie  e  le 
blanc  1299.  1557.  112.  canten  Ii  gran  e  Ii  petit  PAS  41; 
46.  ALS  37  d;  102e. 

40]  y.  Mit  Präposition,  olx)  de:  des  mielz  et  des  peiurs 
1822.  2370. 

41J    ßß)  a:  al  veill  et  al  canut  2048.  3566. 

42 1  2.  Participia:  la  gent  de  France  iert  blecee  et 
blesrme  590.  morz  et  vencuz  555.  340;  2957.  434;  477.  722. 
1323.  1986.  2051;  2079.  2157.  2158.  2164.  2594.  2941.3325. 
3604;  3927.  3830.  3955.  de  Deu  amet  ...  e  de  pere  e  de 
mere  nurrit  rinl.  5.  vailante  et  honurede  ALS  4d.  94e.  dit 
et  percuidat  PAS  69. 

43]  3.  Adjectivum  und  Participium:  [Car]  noz 
espees  sunt  bones  et  trenchanz  9J9.  905.  1159.  1813;  1835. 
1979.  2100.  2466.  2731.  3186.  3876.  3966. 

e.  Adverbia. 

44]    hu[mb]les  et  dulcement  1163  dulceraent  etsüef  1999. 

II.  Verbindung  grammatisch  ungleichartiger 
Satzglieder. 

Verbunden  werden  a.  Eigennamen. 

45]  a.  mit  Pronomen:  II  et  Rollant  2779.  Rollant  et 
vos  1740.  339. 

46]  ß.  mit  Substantiv:  ses  pers  Et  Oliver  2215 — 6. 
3302.    des  aanz  e  .  .  .  [dT]  Ewruins  LE  9— II.1) 

47 1  y.  mit  adverb.  Ausdruck:  Neimes  ...  et  des  altres 
asez  673. 

b.  Substantiva. 
48]    ol.  mit  Pronomen:  co  dit  la  geste  e  eil,  ki  el  camp 
fut  2095. 

49]    ß.  mit  Adjektivuni :  mult  par  ies  ber  e  sage  648.  2354. 

50  y.  mit  Participium:  Li  empereres  et  ber  e  cumba- 
tant  2737.  2068. 

51]  8.  mit  adverb.  Ausdruck:  eil  sunt  produme  e  de 
rgrant  vasselage  3875.  886. 

1)  cf.  Anm.  zu  Ab.  30. 
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52]  e.  mit  Comparativ:  dous  cenz  anz  ad  e  rniel 
539.  2090.  3606  PAS  5. 

c.  Adjectiva. 

53]  mit  advcrb.  Ausdruck1):  Geintes  espees  franceises 
et  d'Espaigne  3089.  3116. 

d.  Adverbia. 

54]  mit  adverb.  Ausdruck:  fierement  et  a  ire  1920. 
2007.    bien  ...  et  a  gret  ALS  35  b. 


55]  Neben  der  kopulativen  Verbindung  findet  sich,  wie 
im  Lateinischen,  auch  die  asyndetische;  doch  sind  die  Fälle 
sehr  selten.  Zweifellos  ist  die  asyndetische  Anreihung  durch 
die  Silbenzahl  der  Verse  veranlasst.  Durch  Asyndese  ver- 
bunden sind 

a.  Eigennamen. 

56]    Truvat  Gerin,  Gerier  sun  cumpaignun  2187.*) 

b.  Substantiva. 

571  a.  Mit  Adjektiv:  bei  auret  corps,  bellezour  anima 
EÜL  26).    gran  fan  escarn,  gran  cridaizun  PAS  286.  43. 3) 

58]  ß.  Mit  Präposition:  1)  de:  de  granz  batailles  de  fors 
esturs  pleners  2862.    do  lor  mantelz  de  lor  vestit  PAS  23. 

59]  2)  a:  a  mails  de  fer  (et)  a  cuignocs  3663.  a  foc  a 
flamma  LE  133.  193.  ad  ancemers  ad  ories  candelabres 
ALS  117  a. 

60]  3)  en;  envers:  en  toz  beiz  murs  en  tas  maisons 
PAS  63.  273.   Envers  lo  vesprae  envers  lo  ser  PAS  426. 

61]  y.  In  andern  Verbindungen:  traversent  quatre  punz 
Tutes  les  rües  2690.  Sa  barbo  blanche  [il]  cumencc  a  de- 
traire  Ad  ambes  mains  les  chevels  de  sa  testo  2930—31. 

62]  S.  Absolute  Redewendungen:  [Dreites]  lur  hanstes 
fermez  lur  gunfanuns  3055. 

1)  Zusammenstellungen  dieser  Art  sind  kaum  als  Verbindungen  un- 
gleichartiger Elemente  aufzufassen;  sie  zeigen  vielmehr,  dass  Adjektiv 
und  Umschreibung  durch  de  mit  einem  Substantiv  gleichwertig  sind. 

2)  O  liest  hier:  Iloec  truvat  Gerin  et  Uerior  sun  cumpaignun. 

3)  cf.  Anm.  zu  Ab.  17. 


§  2.  Asyndetische  Verbindung. 
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c.  Acljectiva  und  Participia. 
63]    a.  Ohne  Artikel:1)   Oiez  [raei]  ore,  franc  chevaler 
vaillant  2657.  1153.  2499. 

64]    ß.  Mit  Artikel:  Guones  i  vint  Ii  fels,  Ii  parjurez674* 

Kapitel  II. 

Verbindung  von  mehr  als  zwei  Gliedern. 

65J  Für  das  klassische  Latein  galt  als  Regel,  die  ein- 
zelnen Glieder  entweder  unverbunden  neben  einander  zu 
stellen  oder  jedes  durch  et  [ac,  atque]  anzufügen  odor  endlich 
das  letzte  Glied  durch  ein  ihm  angehängtes  que  mit  dem 
vorigen  zu  verbinden.  Der  letzte  Fall  kommt  für  das  Ro- 
manische gar  nicht  in  Betracht.  Über  dio  beiden  andern 
Möglichkeiten  sagt  Diez  (Gram.  III,  402)  treffend:  „Der  alt- 
romanische  Stil,  besonders  der  Prosa,  liebt  die  Wiederholung 
der  Kopula  (das  Polysyndeton),  zwischen  einzelnen  Wörtern 
und  ganzen  Sätzen  in  hohem  Grade.  Die  Unterdrückung  der 
Kopula,  auch  vor  dem  letzten  Gliedo  (Asyndeton),  ist  überall 
freigegeben  und  es  lässt  sich  nur  als  charakteristisch  be- 
merken, dass  der  Romane  da,  wo  er  sich  selbst  überlassen 
scheint,  der  asyndetischen  Anreihung  von  Begriffen  und  Ge- 
danken weit  weniger  geneigt  ist  als  der  Lateiner." 

66]  Man  kann  wohl  annehmen,  dass,  wie  heute,  so 
auch  damals  das  Volk  die  jedesmalige  Wiederholung  der 
Kopula  vorgezogen  hat,  während  die  feinere  Redeweise  sich 
mit  einmaliger  Anwendung  von  et  begnügte.  Jedenfalls  ist 
von  der  Sprache  des  altfranz.  Epos  kaum  anzunehmen,  dass, 
„um  eine  Steigerung  des  Ausdrucks11  (Diez  Gram.  III,  402) 
herbeizuführen,  die  Kopula  ausgelassen  sei.  Dazu  ist  die 
Sprache  jener  Zeit,  der  unsere  ältesten  Denkmäler  entstammen, 
doch  noch  zu  wenig  durchgebildet. 

&7]  Im  allgemeinen  zeigt  sich  das  Bestreben,  alle 
Wörter  kopulativ  zu  verbinden;  rein  asyndetische  Verbindung 

1 )  Wohl  nicht  hieher  zu  zählen  ist  France  dulct  la  bele,  da  France 
dulce  im  Rolandslied  geradezu  ein  Begriff  ist. 
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kommt  äusserst  seiton  vor,  häufiger  Wechsel  zwischen  asyn- 
detischer und  kopulativer  Verbindung.  Über  das  Setzen 
bezw.  Auslassen  der  Kopula  lassen  sich  keine  bestimmten 
Regeln  aufstellen.  Man  wird  also  mit  Wehrmann  annehmen 
dürfen,  dass  das  Auslassen  der  Kopula  durch  die  Silbenzahl 
der  Verse  veranlasst  worden  ist.1) 

§  1.  Kopulative  Verbindung. 
I.  Verbindung  grammatisch  gleichartiger  Satzglieder. 

1.  Verbittdung  von  3  Gliedern. 

Vorbunden  werden  a.  Eigennamen. 

68]  ol.  Alleinstehende:  Apollin  E  Tervagan  et  Mahumet 
3490.  2696.  y 

69]  ß.  Mit  Attribut:  eil  MaKumet  ki  nus  ad  en  baillie  E 
Tervaganz  e  Apollins  2711-2.  2962—3.  1580—1.  Moisen 
et  danz  Abimalec  et  Samuel  HÖH  71—2.  77—8.  81—2. 

70]  y.  Mit  Präposition:  eels  d'Oceiant  et  d'Argoillie  et 
de  Bascle  3474. 

b.  Substantiva. 

71]  a.  Ohne  Artikel:  or  et  aveir  et  deners  1148.  3398. 
quer  feit  iert  et  justise  et  amur  ALS  lb. 

72J    ß.  Mit  Artikel:  l'acer  et  la  teste  et  les  os  2289.  2434. 

73]  y.  Mit  Pronomen:  s'espee  .  .  e  sun  helme  e  sa 
bronie  2572. 

74]  Mit  Präposition.  1)  de:  d'or  et  d'argent  et  de 
guarnemenz  [mult]  chers  100. 2)  1798.  2346—7. 

75]  2)  a:  al  pedra  et  a  la  medra  et  a  la  spuse  ALS 
21ab;  119ab;  121ab.  2ab. 

76]  3)  pur  :  pro  Deo  amur  et  pro  Christian  pöble  et  nostro 
commun  salvament  EID  I,  1. 

77  e.  In  andern  Verbindungen:  eschiez  et  barges  et  galies 
curant  2729.  1452—3.  3137—8.  3266-8. 

1)  cf.  Spenz.  (Ausgaben  u.  Abhandl.  von  E.  Stengel  67—70),  der 
schon  den  Einfluss  des  Metrums  auf  die  Sprache  der  Passion  und  des 
Leodegar  hervorgehoben  hat. 

2)  Stengel  liest  hier:  Or  et  argent  et  guarnemenz  [mult]  chiers. 
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c.  Adjectiva  u  nd  Participia. 
78]    1)  Adjectiva:  blancs  et  vermeilz  et  blois  999;  1800. 
1771.  1830.  2125.  2316.  2550.  3177.  3864.  3885. 

79]    2)  Participia:  mort  et  nasfret  et  sanglent  1623.  3859. 

2.  Verbindung  von  4  Gliedern. 
Verbunden  werden  a.  Eigennamen. 

80]  a.  Alleinstehende:  Borguignuns  E  Peitevins  e  Nor- 
mans e  Bretuns  3702. 

81]  ß.  Mit  Attribut:  Provence  et  Equitaigne  Et  Lum- 
bardie  et  trestute  Romaine  2325—6. 

b.  Substantiva. 

82]  a.  Mit  Präposition,  a:  AI  fier  visage  et  al  corps... 
Et  al  roguard  et  al  contenement  1597—8. 

83]  In  andern  Verbindungen:  Ii  val  et  Jes  muntaignes  Et 
Ii  lariz  et  trestutes  los  plaignes  1084—5. 

c.  Adjectiva. 

84]    Granz  est  et  forz  et  vassals  et  isnels  3839. 

3.  Verbindung  von  5  Gliedern. 
Verbunden  werden  a.  Eigennamen. 

85]  Baiver  et  Aleman  Et  Peitevin  et  Bretun  et  Norman 
3960-1.  Valterne  et  la  terre  de  Pine  Et  Balaguöd  et  Tüele 
et  Selbjilie  199-200. 

b.  Substantiva. 
86]    lit  et  ostel  e  pain  e  carn  e  vin  ALS  45 e. 
4    Verbindung  von  6  Gliedern. 

87]  Trenchet  cez  hanstes  et  cez  escuz  buclers  Et  piez 
et  poinz  et  seles  et  costez  1968 -9.  *) 

II.  Verbindung  grammatisch  ungleichartiger 
Satzglieder. 

Verbunden  werden  a.  Eigennamen. 

88]  Mit  Substantiven:  ma  muiller  .  .  .  E  Pinabel  .  .  . 
E  Baldewin  361—3.  2775—6.  3679-80.  3689—91.  3753—5. 
3775-6. 


1)  Stengel  liest  in  1969  mit  P9:  et  piez  et  poinz  espalles  et  costez. 
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b.  Adjektiva. 
89]    Mit  adverb.  Ausdruck1):  bels  fut  et  forz  et  de 
grant  vasselage  2278. 

§  2.  Asyndetische  Verbindung. 
I.  Rein  asyndetische  Anreihung» 

1.  von  3  Gliedern. 

90]  a.  Eigennamen:  Jozeran  de  Provence  Naimon  Ii 
duc  Antelme  de  Maienco  3007—8. 

91]  b.  Substantiva:  tel  bru[n]ur  Tanz  blanes  osbercs 
tanz  helmos  flambius  1021 — 2.  raes  granz  ereditez  Mes  larges 
terres  .  .  .  Mes  granz  paleis  ALS  81a — c. 

2.  von  4  Gliedern. 

92]  De  tantes  teres  cum  Ii  ber  conquist,  De  dulce 
France,  des  humes  de  son  lign  Do  Carlemagne  2378—80. 

IL  Wechsel  zwischen  kopulativer  und  asyndetischer 
Verbindung» 

1.  von  3  Gliedern. 

93]  a.  Eigennamen:  Gebuin  et  Lorain  Richard  Ii 
veill  3469—70.  3057-  8. 

94]  b.  Substantiva.  a.  Ohne  Artikel:  or  matices  et 
jacunces  638. 

95]  ß.  Mit  Artikel:  le  coer  .  .  .  le  firie  et  le  pulmun 
1278.  3661-2. 

96]   y-  Mit  Pronomen:  voz  filz  voz  freres  et  voz  heirs  3411. 

97]  8.  Mit  Präposition:  par  peine  et  par  ahans  Par  grant 
dulor  1761—2. 

98]  s  In  andern  Verbindungen:  Veit  cels  de  France  et 
tuz  les  jugeurs,  De  ses  parenz  XXX  3765—6. 

99]  c.  Adjectiva  und  Participia:  mult  est  par- 
funde  merveill[us]e  et  curant  2466. 

2.  von  4  Gliedern. 


(flc.  Anm.  zu  Ab.  53. 
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100]  a.  Eigennamen:  Kartagene  Alf  ferne  et]  Garmalie 
Et  Ethiopo  1915—6.  Gebuin  et  Otun  Tedbald  de  Reins  et 
le  cunte  Milun  2432-3.  2882—3.  3022-  3.  3937—8. 

101]  b.  Substantiva.  a.  Ohne  Artikel:  or  et  argent 
teres  et  fiez  75—6. 

102]  ß.  Mit  Artikel:  1'arairaill  E  le  dragun  Tenseigne  et 
l'estandart  3329—30. 

103]  y.  Mit  andern  Zusätzen:  cez  puis  et  cez  roches  plus 
haltes  (Et)  cez  parfunz  [vals]  cez  destrers  anguisables  3125— 
26.  1328—30. 

3.  von  5  Gliedern. 

104]  a.  Eigennamen:  les  barons  d'Occiant  Turcs  et 
Enfruns,  Arabiz  et  Jajanz  3517—18.  2327-9.  104-6. 

105]  b.  Substantiv»,  a.  Ohne  Artikel:  Pierres  .  .  .  . 
ametistes  et  topazes  Esterminals  et  carbuncles  1661  —  2. 
2155-6.  2955-6. 

106]  ß.  Mit  Artikel:  Veit  les  turneires  et  les  venz  et 
les  giels  Et  les  orez,  les  merveillus  tempez  2533—4.  1543 — 4. 

107]  y.  Mit  Pronomen:  Plurent  lur  filz  lur  freres  lur 
nevolz  Et  lur  ainis  et  lur  lige  seignurs  2420—1.  1031—3. 
3306—8. 

108]  4.  von  6  Gliedern:  [Lancent  lor]  lances  et  [lor  tren- 
chanz]  espiez  Wigres  et  darz,  museras  et  agiers  2074 — 5.1) 
2542—3. 

5.  von  7  Gliedern. 

109]  a.  Eigennamen:  Le  duc  Oger  et  l'arcevesque  Tur- 
pin  Richard  Ii  velz  et  sun  nevuld  Henri  E  de  Gascuigne  Ii  proz 
quens  Acelin  Tedbald  de  Reins  et  Milun  sun  cusin  170 — 2. 

110]  b.  Substantiva:  d'Espaigne  les  baruns  Cuntes  vez- 
cuntes  et  dux  et  almacurs,  Les  amirafles  et  les  filz  as  cunturs 
848-50.  1603—6. 

111]  6.  von  8  Gliedern:  Or  et  argent  palies  et  ciclatuns 
Muls  et  chevals  et  cameilz  et  leuns  846 — 7. 

112]  7.  von  9  Gliedern:  Ii  Seisne  ||  E  Hungre  et  Bugre  et 
tante  gent  averse  Romain  Puillain  et  tuit  (i)cil  de  Palerne  E  eil 
d'Affrike  o  eil  de  Califerne  2921—4. 

1)  O  liest  hier  Illor  lancent  et  lances  et  espiez  Et  wigres  et  darz 
et  museras  et  agiez  et  gieser. 
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113]  8.  von  10  Gliedern:  darin  de  Balaguet  II  Estamarin  et 
Eudropin  sun  per  Et  Priamum  et  Guarlan  le  barbet  Et  Machiner 
et  suu  uncle  Maheu  Et  Jöune  et  Mal[priant  de]  mer  Et  Blancan- 
drins  63—68. 


114]  Zu  den  Erklärungen  des  Gebrauchs  von  et— et, 
wie  sie  Diez  und  Maetzner  gegoben  haben,  cf.  Rom.  St.  V. 
pag.  393  Ab.  1  ff.,  wo  Wehrmann  eingehender  diesen  Ab- 
schnitt bohandelt 

115]  Meyer-Lübke  (Gram.  III  §  215)  giebt  dieselbe  Er- 
klärung wie  Diez.  Auch  seine  Angabe:  „Die  Sprache  des 
altfranz.  Epos  zeigt  eine  für  unser  modernes  Gefühl  fast 
lästige  Vorliebe"  für  diesen  Gebrauch,  läuft  auf  Diez'  Be- 
merkung (Gram  III,  402  Anm.),  „dass  et— et  im  Altfranz, 
häufig  ohne  den  geringsten  Nachdruck  gesetzt  werde44  hinaus. 

116]  Wie  et — et  ohne  jeglichen  Nachdruck  gesetzt  wird, 
geht  am  besten  hervor  aus  E  jo  ferai  e  mit  colps  e  VII  eenz 
1078.  [cf.  Rom.  St.  V.  p.  395  Ab.'  1] 

117]  Zweifellos  hat,  wie  auch  Wehrmann  annimmt,  das 
Metrum  eine  noch  verstärkte  Anwendung  von  et— et  veran- 
lasst. Das  gilt  allerdings  nur  für  das  Rolandslied.  In  den 
8-Silbnern  der  Passion  kommt  et  — et  sehr  selten,  im  Leodegar 
nur  einmal  vor. 

118|  Zum  Schlüsse  sei  hier  noch  der  Verbindung  zweier 
Verba  durch  et -et  gedacht  (cf.  Rom.  St.  V.  p.  394  Ab.  5  ff] 
Wehrmann  giebt  an,  dass  eine  Verbindung  von  Verben  durch 
et— et  nur  zweimal,  und  zwar  an  „unsicheren  Stellen44  be- 
gegne; nämlich  ki  puis  veYst  Roliant  et  Oliver  De  hir  espees  e 
ferir  e  capler  1681.  Dieser  Beleg  fällt  fort,  da  V4  1782  C2LP3 
ferir  e  capleier  haben,  was  auch  durch  die  Assonanz  ver- 
langt wird.4) 

1)  An  2  andern  Stelleu:  pur  orgoillus  veintre  e  esmaier  2211  und 
e  pur  ghitun  veintre  e  esmaier  2213  haben  Müller  und  Boehmer  durch 
Vorsetzung  von  et  vor  veintre  die  erforderliche  Silbenzahl  herzustellen 
versucht.  Beide  Verse  weiden  aber  zu  streichen  sein,  denn  2211  fehlt  in 
V'PLTOV*  und  2113  in  V4CV7PTLn. 


B.  Die  Wechselbeziehung. 
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119]  Weitere  Belege  habe  auch  ich  nicht  gefunden; 
sonach  kann  ich  der  Ansicht  Wehrniann's,  dass  „sicherlich 
nur  aus  Zufall  et-et  nicht  an  völlig  sicheren  Stellen  beim 
Verbum  sich  findet",  nicht  beipflichten,  bin  vielmehr  der 
Meinung,  dass  die  Verbindung  zweier  Verba  durch  et  -et 
einfach  unzulässig  war. 

§  1.   Verbindung  von  2  Gliedern. 

a.  Eigennamen.1) 
120J   Jo  vos  cunquis  et  Noples  et  Comibles  198.  e  Peitou 
e  le  Maine  2323.*) 

b.  Pronomina. 

121]   e  jo  e  vos  881.   et  des  uns  et  des  altres  3477. 

c.  Substantiva. 

122]  x.  Ohne  Artikel.  1)  Im  Singular:  et  deol  et  hunte 
929  3)  689.  1941.  2430.  2535.  2547.  3711.  Cio  Ii  rova  et  noU 
et  di  LE  195.  PAS  305.   A  toz  rendra  e  ben  e  mal  PAS  472. 

123]  2)  Im  Plural:  e  peines  e  ahans  267.  405  2028 
2591.  3979. 

124]  ß.  Mit  Artikel.  1)  Im  Singular:  e  le  fer  e  le  fust 
1559.  1343.  2064.  2140. 

125]   2)  Im  Plural:  et  Ii  colps  et  Ii  caples  1109. 3695.  3965 

1408.  1926.    e  [eil]  duc  et  eil  cunte  378. 

iftii12iMo**  M\  ^ekthmm:  et  V*™  chalz  et  granz  freiz 
iuii.  1118.   e  dulor  e  grant  mal  2101. 

128]  e.  Mit  Präposition:  1)  de.  «)  Ohne  Artikel:  e  de 
mort  e  de  hunte  21.  1675.  3040. 

129]   ß)  Mit  Artikel:  et  del  quir  et  del  peil  1012. 
13°J   2)  in:  et  in  adjudha  et  in  cadhuna  cosa  EID  1 3,4. 

Fi*  Ji.?rh  M  3  andern  SteUen  kommen  durch  et~«  verbundene 
Jugennamen  vor:  et  *  i  filrent  et  Gerin  et  Gerers  w 

IZtS  «f.  D°Ch  8iDd  ^  3  Y-  Sehr  -hlthrbZX 
da  sie  sich  nur  m  O  finden.  6 

2)  Zu  beachten  ist  der  Artikel  bei  Maine.  Bei  keinem  andern. 
Landernamen  findet  sich  der  Artikel. 

3)  Stengel  liest  hier:  Caries  Ii  vielz  i  avrat  doel  et  hunte. 

2 
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131]    3)  par:  et  per,  lo  pan  et  per  lo  vin  PAS  93. 
d.  Adjektiva  und  Participia. 

132]  1.  Adjektiva.  a.  Ohne  Artikel,  aa)  prädikativ: 
veez  m'espee,  ki  est  et  bone  et  lunge  925.  1620. 

133]  ßß)  attributiv:  Bataille  avrum  et  aduree  et  pesme 
3304  ;  3321.    Vit  del  saint  home  le  vis  e  cler  e  bei  ALS  70  b. 

134]  ß.  mit  Artikel:  A  lui  en  vindrent  e  Ii  rice  e  Ii 
povre  ALS  61b.   e  Ii  petit  e  [tuit]  Ii  gran  PAS  379. 

135]    2.  Participia:  il  l'ad  et  prise  etfraite  663. 1399. 1747. 

136]  3.  Adjektivura  und  Participium:  Li  destrers  est  et 
curanz  et  aates  1651.  2484. 


137]  Sunent  eil  graisle  o  derere  e  devant  1832;  3118. 
et  envers  et  adenz  1624.  et  raenut  et  suvent  1426;  2364. 
e  haltement  e  cler  1974. 

§  2.  Verbindung  von  mehr  als  2  Gliedern. 

138]  1.  Verbindung  von  3  Gliedern1):  Plurat  et  le  pedra 
et  la  medra  et  la  pulcela  ALS  48  a,  b.  100  a,  b.  e  enca  e 
pareamin  E  une  penne  ALS  57  a,  b. 

139]  2.  Verbindung  von  4  Gliedern:  Grandonie  fut  et 
prozdom  et  vaillant  Et  vertuus  et  vassal  cumbatant  1593—4. 

§  3.  Die  Wechselbeziehung  durch  entre — e  und 


140]  Ausser  durch  et— et  wird  die  Wechselbeziehung 
noch  dargestellt  durch  die  Ausdrücke  entre— e  und  amburee — e. 
Meyer-Lübke  (Gram.  III,  §  217)  bemerkt  zu  dem  Gebrauch 
von  entre — e:  „Gemeinschaftliches  Thun  oder  Betroffenwerden 
wird  dargestellt  als  etwas,  was  zwischen  2  Personen  geschieht, 
und  so  wird  den  beiden  durch  et  verbundenen  Wörtern  die 
Präposition  entre  vorgesetzt."  Zu  den  von  Wehrmann  [Rom. 
St.  V.  p.  395.  Ab.  4]  angeführten  Stellen  aus  dem  Rolandslied: 

1)  Zu  beachten  ist:  Ben  le  conuis  que  gueredun  vos  en  dei  Et  de 
mun  cors  de  teres  et  d'aveir,  wo  des  Metrums  wegen  das  zweite  et  aus- 
gelassen ist.   [cf.  Korn.  St.  V.  p.  395.  Z.  4.  v.  o.] 


e.  Adverbia. 


ambure  e — e. 
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Entre  Rembalt  et  Hamon  de  Galice  Les  guierunt  3073.  Kntre 
Naimofi  et  Jozeran  le  cimte  3075  ist  noch  hinzuzufügen: 
Enter  rairra  et  aloen  PAS  347. 

141]  Ambure  e—e  findet  sich  nur  in:  Si  vait  ferir  ce- 
lui,  ....  Qu'ambure  cravente  en  la  place  devant  sei  E  le 
dragun  e  l'enseigne  le  rei  3548—50. 


142]  Zur  kopulativen  Verknüpfung  von  Sätzen  hatte 
das  Altfranz,  zwei  Partikeln:  et  und  si  (aus  lat.  sie).  Nach 
Diez  [Gram.  III,  404]  steht  si  immer  vor  dem  Verbum  oder 
dem  dem  Verbum  sich  anschliessenden  konjunktiven  Perso- 
nalpronomen und  dient  zur  Einführung  eines  Satzes,  der 
kein  neues  Subjekt  hat.  Schon  Maetzner  [Syntax  II,  56] 
zeigt  an  Beispielen ,  dass  Diez'  letzte  Behauptung  zu  weit 
geht,  da  si  nur  mit  grosser  Vorliebe  Sätze  mit  gleichem 
Subjekt  verbindet. 

143]  Auf  dasselbe  läuft  hinaus  was  Meyer-Lübke  (Gram. 
III,  §  547]  über  den  Gebrauch  von  et  und  si  sagt.  Zu 
seinen  Angaben  stimmt  der  Gebrauch  von  et  und  «,  wie  er 
sich  aus  den  von  mir  behandelten  Texten  ergiebt. 

144]  Neben  der  kopulativen  Verbindung  findet  sich 
sehr  häufig  auch  die  asyndotische,  insbesondere  bei  Verbin- 
dung zweier  Sätze.  Ganz  allgemein  stellt  das  schon  Diez 
[Gram.  III,  405]  fest;  vorliegende  Untersuchung  bestätigt 
seine  Beobachtungen.  Hervorzuhebeu  ist  jedoch,  dass  bei 
Verbindung  von  mehr  als  drei  Sätzen  sich  rein  asyndetische 
Verbindung  nicht  mehr  findet.  Bestimmte  Regeln  über  das 
Setzen  resp.  Auslassen  der  Kopula  vermag  jedoch  auch  ich 
nicht  aufzustellen. 


IL  Die  kopulative  und  asyndetische 
Verbindung  von  Sätzen. 
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Kapitel  I. 

Der  analoge  Gebrauch  von  et  und  si. 

§  1.  Verbindung  von  2  Sätzen, 
a.  Kopulative  Verbindung. 

A.  von  2  Hauptsätzen  I.  mit  gleichem  Subjekt. 
1.  et  verbindet  a)  2  gleichartige  Sätze. 

145]  ol.  2  Verba,  von  denen  nur  eins  einen  Zusatz  hat: 
Öent  lur  messes  et  sunt  acurniniez  3860.  3003.  II  los  absols  et 
perdonet1)  LE  226. 

146]  ß.  2  Verba,  von  denen  ein  jedes  einen  eigenen 
Zusatz  hat8).  1)  Adverbiale  Bestimmung:  Anaz  en  est  et  non  es 
ci  PAS  405.  Eist  de  la  nef  et  vint  andreit  a  Korne  ALS  43  a. 
Adob£z  sunt  a  lei  de  chevalers  E  de  bataille  sunt  tuit  apareillez  1144. 

147]  2)  Objekt:  Mahumet  sert  et  Apollin  recleimet  8.  1125. 
2281.  2713.    Trait  ses  chevels  et  debat  sa  peitrine  ALS  87  a. 

148]  3)  Objekt  und  adverbiale  Bestimmung :  Met  sei  en  piez 
et  de  curre  se  hastet  2277.  2386.  Hoec  anportent  danz  Alexis 
acertes  E  attement  le  posent  a  la  terre  ALS  114. 8) 

149]  y-  2  Verba,  von  denen,  ausser  einem  auf  beide 
bezüglichen  Zusatz  (Subjekt),  einen  analogen  Zusatz  haben 
1)  beide  Verba:  II  Texaltat  et  l'onorat  FE  45.  Lingues  noves  il 
parlaran  Et  diables  encalceran  PAS  460.  217.*) 

150]  2)  nur  das  eine  Verbum:  Del  sanc,  qu'en  ist,  se  pas- 
met  et  angoiset  2575. 5)  II  tot  entorn  t'arberjaran  Et  a  terra 
crebantaran  PAS  59. 6) 

1)  Man  sollte  erwarten:  et  lor  perdonet,  doch  ist  lor  der  Silben- 
zahl wegen  ausgelassen. 

2)  cf.  Ab.  258-60. 

3)  Zu  beachten  ist  hierbei  die  Verschiedenheit  der  adverbialen  Be- 
stimmungen: attement  wirkliches  Adverb,  acertes  nur  als  Flickwort  ge- 
braucht, iloec  temporal,  a  la  terre  lokal. 

4)  Der  analoge  Zusatz  ist  Objekt. 

5)  Man  sollte  auch  s' angoiset  erwarten;  das  Fehlen  des  se  ist  nicht 
etwa  auf  Nachlässigkeit  des  Kopisten  zurückzuführen;  auch  in  V4  und 
der  Keimbearbeitung  fehlt  se.  Man  kann  daraus  wohl  den  Schluss 
ziehen,  dass  es  ungebräuchlich  war,  bei  derartigen  Verbindungen  se  zu 
wiederholen.    Vgl.  auch:  ki  de  bataille  s'argüent  et  hasteient  992. 

6)  Ausser  dem  Subjekt  bezieht  sich  hier  auch  noch  das  Objekt  auf 
beide  Verba. 
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b)  2  ungleichartige  Sätze. 

151]  a.  zwei  Verba,  die  ausser  einem  ungleichartigen, 
einen  auf  beide  sich  beziehenden  Zusatz  haben,  und  zwar  das 
Subjekt:  E  Oliver  chevalchet  par  l'estor  .  .  .  E  vait  ferir  1351 
—53.  2837—8.  123. 

152]  ß.  zwei  Verba,  von  denen  ausser  einem  auf  beide 
bezüglichen  und  einem  analogen  Zusatz,  noch  einen  beson- 
deren Zusatz-  haben  1)  beide  Verba:  De  cels  de  France  i  veit 
tanz  morz  gesir,  Et  il  les  pluret  cum  chevaler  gentill  1853. 

153]  2)  nur  das  eine  Verbum:  [Devant  le  rei]  est  [dus] 
Keimes  venud  .  .  .  E  dist  al  rei  774 — 76.  496. 

154]  y.  zwei  Verba,  von  denen  ausser  einem  analogen 
Zusatz,  mit  einem  besonderen  Zusatz  versehen  sind  1)  beide 
Verba:  Dune  lo  saludent  cum  senior,  E  (cum  asez  Tont  escarnid) 
dune  Ii  vestent  sun  vestiment  PAS  253. 

155]  2)  nur  das  eine  Verbum.  Der  analoge  Zusatz  ist 
a)  Objekt:  Fid  aut  il  grand  et  veritiet  Et  in  raisons  bels  oth  ser- 
mons  LE  35.  Trenchet  le  cors  et  pa]  bronie  safree  Et  ai  cheval 
a  Teschinc  trenchee  1374.  2486.  Dune  lo  vestirent  et  en  sa  man 
un  raus  Ii  mesdrent  PAS  246.  125. 

156]  ß)  adverbiale  Bestimmung:  A  pied  estes  et  jo  sui  a 
cheval  2138.  676.  425—8.  219.  303. 

157]  y)  Objekt  und.  adverbiale  Bestimmung:  Colps  en  avras 
einzque  nos  departum  E  de  m'espee  enquoi  savras  le  num  1900. 

2.  si  verbindet  a)  2  gleichartige  Sätze. 

158]  a.  2  Verba,  von  denen  nur  eins  einen  Zusatz  hat: 
Garda  si  vit  grand  claritet  LE  201.  Fut  baptizet  si  out  num  Alexis 
ALS  7a.    Va  sis  pent  tuz  a  Tarbre  de  mal  fust  3953.  2812. 

159]  ß.  2  Verba,  von  denen  ein  jedes  einen  eigenen 
Zusatz  hat.  1)  Objekt:  Fait  sun  eslais  si  tressalt  un  fossöt  3166. 
805.  2224.  2989.  3590.  3627.  3701.  Levet  sa  man  sil  benedis 
PAS  467.  PAS  416.  Estrais  lo  fer,  que  al  laz  og,  Si  consegued 
un  seiv  fellon  PAS  159. 

160]  2)  Objekt  und  adverbiale  Bestimmung:  Enceis  nel  vit 
sil  (re)cunut  veiroment  1596.  2829. 

161]  y-  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  auf  beide  be- 
züglichen Zusatz  (Subjekt)  einen  besonderen  Zusatz  haben 
1)  beide  Verba.  Der  analoge  Zusatz  ist  a)  adverbiale  Bestim- 
mung: Sus  en  la  peddre  un  angeles  set  Si  parled  a  las  femnes 
PAS  402.  [La  vi]rget  fut  de  bon  [entendejment  Si  respon[di]  molt 
avenable[ment]  HÖH  11.    Cil  d'Occiant  ierent .  .  si  justerunt  3286. 
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162]  ß)  Objekt:  Jo  vos  aim,  si  vos  crei  3406.  2022.  1821. 
2105.  2618.    Cil  me  troverent  si  m'ont  batut  HÖH  44. 

163]  2)  nur  das  eine  Verbum:  Cil  vait  sil  quert  ALS  35d; 
37  a.    Franceis  descendent  si  adubent  lor  cors  1797.  1359. 


164]  a.  2  Verba,  die  ausser  einem  ungleichartigen,  einen 
auf  beide  Verba  sich  beziehenden  Zusatz  haben,  und  zwar  das 
Subjekt:  Franceis  sunt  bon  si  ferrunt  vassalment  1080. !)  195. 
469.  523.  648.  1213.  1236.  1282.  1404.  2056.  2622.  2668. 
2727.  2823.  2983.  3464.  3610.  3753.  Hoc  esguardent  tuit  eil 
altre  seinor(s)  Si  prient  Deu  ALS  66  d. 

165]  ß)  2  Verba,  von  denen,  ausser  einem  auf  beide  be- 
züglichen und  einem  analogen  Zusatz,  noch  einen  besonderen 
Zusatz  haben  l)  beide  Verba:  De  sun  osberc  Ii  rumpit  la  ventaille 
Sil  fiert  el  piz  entre  les  douz  fourcbeles  1294.  864.  988. 

166]  2)  nur  das  eine  Verbum:  Ot  le  Oliver  sfn  ad  mult 
grant  irur  1224.  38.  63.  121.  189.  988.  1139.  1629.  1777. 
1817.  2288  2773.  3725.  Tuit  l'escarnissent  sil  tenent  pur  bricun 
ALS  54  a.  Spiritus  sanetus  sobre  elz  chad  .  .  .  sils  enflamed  cum 
fugs  PAS  394.  Davant  Tested  le  pontifex  si[l]  conjured  per  ipsum 
Deu  PAS  178.  Ab  lui  repairent  e  Ii  rice  e  Ii  povre  Si  Ii  reque- 
rent  conseil  d'icele  cose  ALS  61c. 

167]  y.  2  Verba,  von  denen,  ausser  einem  analogen 
Zusatz,  einen  besonderen  Zusatz  haben  1)  beide  Verba:  Par 
cestui  avrum  boen  adjutorie  Si  Ii  preiuns  que  de  tuz  mals  nos  fol- 
get ALS  101  e.*) 

168]  2)  nur  das  eine  Verbum.  Der  analoge  Zusatz  ist 
a)  Objekt:  Prenent  le  rei  sil  drecent  suz  un  pin  2884.  213.  781. 
1132.  1200.  1328.  1524.  2285.  2383.  2961.  3152.  3432.  3929. 

169]  ß)  adverbiale  Bestimmung:  En  Rencesvals  irez  as  porz 
passant  Si  aiderez  a  cunduire  ma  gent  945.  953.  1882.  2995.  3204. 

170]  y)  Objeckt  und  adverbiale  Bestimmung:  Leverunt  nos 
en  bieres  sur  suniers  Si  nus  plurrunt  de  doel  1749.  1488.  1568. 
2674—77. 

II.   Sätze  mit  verschiedenem  Subjekt. 
1.  et  verbindet  a)  2  gleichartige  Sätze. 
171]    a. 3)  2  Verba,  die  einen  analogen  Zusatz  haben. 

1)  Stengel  liest  hier:  Franceis  ferront,  se  deus  piaist,  vassalment. 

2)  Der  analoge  Zusatz  ist  Objekt. 

3)  «f.  Ab.  263—66. 


b)  2  ungleichartige  Sätze. 


23 


1)  Subjekt:  Fui  lo  soleilz  et  fui  la  luna  PAS  311.  Sunent  Ii  munt 
et  respondent  Ii  val  2112.  737.  2688.  3513.  3573.  3880. 

172]  2)  Subjekt  und  Objekt:  Paien  unt  tort  et  chrestlen 
unt  dreit  1015.  1788. 

173]  3)  Subjekt  und  Prädikatsnomen:  Clers  fut  Ii  jurz  et 
bels  fut  Ii  soleils  1002;  157.  1093.  1678.  1755.  3509.  3876. 
Finimunz  non  es  mult  long  Et  regnum  deu  fortment  es  prob  PAS  506. 

174]  ß.1)  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  analogen 
Zusatz  (Subjekt),  das  eine  noch  einen  besonderen  Zusatz  hat: 
1)  Objekt:  Paien  s'en  fuient  et  Franceis  les  anguissent  3634. 
642—44.  943—46.  1723.  2835. 

175]  2)  Adjektiv:  Vos  i  murrez  et  France  en  iert  hun'ie 
1734. 2)  301.  2636. 


176]  a.  2  Verba,  die  ausser  einem  ungleichartigen,  einen 
analogen  Zusatz  haben.  1)  Subjekt:  Li  reis  Ii  dunet  et  Rollant 
la  recut  781. 3)  1161.  1759.  2432-40.  3385.  3476.  3655. 

177]  2)  Objekt:  Co  nus  dirrat  .  .  .  E  co  duinst  deus  ALS 
74  e.  Sur  un  escut  Tad  as  altres  culchet  Et  Tarcevesques  l'ad 
asols  et  seignet  2205.  3342. 

178]  3)  Adverb.  Bestimmung:  Ci  recevruni  martyrie  E  or  sai 
J)ien  1923.  1036.  1815.  2354.  En  cartres  l'en  menat  et  en  Fes- 
cant  .  .  .  illo  reclusdrent  LE  177.  191.  Puis  mun  deces  en  fusses 
enoret  Et  empur  tei  m'en  esteie  penet  ALS  81  e. 

179]  4)  Subjekt  und  adver b.  Bestimmung:  Ii  duze  per  ne 
s'en  targent  nüent  E  Ii  Franceis  i  fierent  cumune[l]ment  1416; 
1347.  1427.  3445.  3971. 

180]  ß.  2  Verba,  die  völlig  verschiedene  Zusätze  haben: 
Brandist  sun  colp  et  Ii  Sarrazins  chiet  1509.  2546.  2820.  3499. 
Dolcor  de  mel  apeleid  [il]  mei  levres  .  .  .  E  joi  sai  beem  HÖH  27. 

2.  si  verbindet  a)  2  gleichartige  Sätze. 

181]    a.  2  Verba,  die  einen  analogen  Zusatz  haben. 

1)  Subjekt:  Vendrat  Ii  jurz  si  passerat  Ii  termes  54.  871.  3675. 

182]  2)  Subjekt  und  Objekt:  Naimes  (Ii  dux)  l'oid  si  les- 
cultent  Ii  Franc  1767. 


1)  cf.  Ab.  267. 

2)  Hier  ist  der  analoge  Zusatz  ein  zweifacher :  Subjekt  und  adverb. 
Bestimmung. 

3)  Stengel  liest  hier  mit  V4  711:  Ii  reis  Ii  dunet  Rollanz  Tad  recöut. 


b)  2  ungleichartige  Sätze. 
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183]  3)  Subjekt  und  Prädikatsnomen:  Cil  est  uns  quens  si 
est  la  cität  süe  917. 

184]  ß.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  analogen  Zu- 
satz, das  eine  noch  einen  besondern  Zusatz  hat.  1)  Objekt: 
Jo  cornerai  si  l'orrat  Ii  reis  Carles  1714. 

185]  2)  Adjektiv:  Granz  fut  Ii  dols  . . .  Si  condormirent  tuit 
PAS  122.    Sarrazins  est  si  est  süe  la  tere  932. *) 


186]  o.  2  Verba,  die  ausser  einem  ungleichartigen, 
«inen  analogen  Zusatz  haben.  1)  Subjekt:  Granz  [fut]  la  noise 
si  Tolrent  Franceis  1005.  2042.  3633.  Granz  fut  Ii  dols  si  len- 
tendit  la  mere  ALS  85b.  L'odor  est  bone(t)  si  laimet  niolt  mi 
sire(t)  HÖH  35. 

187]  2)  Objekt:  Getet  l'a  tere  sil  receit  Blancandrins  464. 
878.  3042. 

188]  3)  Adverb.  Bestimmung:  Tels  IHI  cenz  i  troevet  entur 
lui  .  .  .  Si  out  d'icels  2092—94.  2861.  2957. 

189]  4)  Subjekt  und  adverb.  Bestimmung:  Cil  sunt  par  eis 
en  un  val  suz  un  tertre  Sis  beneist  Carles  de  sa  main  destre  3066. 

190]  ß.  2  Verba,  die  völlig  verschiedene  Zusätze  haben: 
Falt  Ii  le  coer  si  est  chaeit  avant  2231.  309.  2720.  3560. 


1.  et  verbindet  2  ungleichartige  Konjunktionalsätze. 

191]  a.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  auf  beide  be- 
züglichen und  einem  analogen  Zusatz,  das  eine  noch  einen 
besonderen  Zusatz  hat:  Qued  il  nel  recunuissent  Et  del  honur 
del  secle  nel  encumbrent  ALS  40  e. 

192]  ß.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  analogen  Zu- 
satz, das  eine  noch  einen  besonderen  hat:  S'en  ma  mercit  ne 
se  culzt  a  mes  piez  Et  ne  guerpisset  la  lei  de  chrestiens  2683. 

2.  si  verbindet  2  ungleichartige  Konjunktionalsätze. 

193]  a.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  auf  beide  be- 
züglichen und  einem  analogen  Zusatz,  das  eine  noch  einen 
besonderen  Zusatz  hat:  Que  jel  sivrai  od  mil  de  mes  fedeilz  Si 
recevrai  la  chrestiene  lei  85.  695. 


1)  Stengel  liest  hier:  Sarrazins  est  riches  hom  en  sa  tere, 


b)  2  ungleichartige  Sätze. 


B.  Verbindung  von  2  Nebensätzen. 
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194]  ß.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  analogen  Zu- 
satz, das  eine  noch  einen  besonderen  Zusatz  hat:  Que  l'une 
Deu  quergent,  . . .  Si  Ii  depreient  que  la  citet  ne  fundet  ALS  60  c. 


Verbunden  werden 

A,  2  Hauptsätze  I.  mit  gleichem  Subjekt 
a)  2  gleichartige  Sätze. 

195]  a.  2  Vorba,  von  denen  nur  eins  einen  Zusatz  hat: 
Car  chovalchez,  vengez  ceste  dulor  2428. 

196]  ß.  2  Verba,  von  denen  jedes  einen  eigenen  Zusatz 
hat.  1)  adverbiale  Bestimmung:  Vienent  ad  Ais  descendent  en  la 
place  3945.  3949 — 50.  De  son  pin  cor  gren  suspiret  de  sos  sanz 
olz  fort  lagrimez  PAS  51. 

197]  2)  Objekt:  Lievet  sa  main  fait  sa  be[ne]icun  2194. 
facam  lo  ben  Gurpissem  mund  et  som  peccad  PAS  507. 

198]  3)  Objekt  und  adverbiale  Bestimmung:  si  se  drecet  en 
estant  Seignat  sun  chef  de  la  vertut  poisant  3110. 

199]    4)  Subjekt:  Venrant  Ii  an  venrant  Ii  di  PAS  57. 

200]    5)  Infinitiv  und  Objekt:  penrel  rovat  Her  lo  fist  LE  150. 

2011  y.  2  Verba,  von  denen,  ausser  einem  auf  beide 
bezüglichen  Zusatz,  einen  besonderen  Zusatz  haben  1)  beide 
Verba.  Der  analoge  Zusatz  ist  a)  Objekt:  Rollant  s'en  turnet 
le  camp  vait  recercer  2200.  ^  ß)  adverb.  Bestimmung:  A  Charle- 
magne  repairent  si  barun  Dient  al  rei  3807. 

202]  2)  nur  das  eineVerbum:  Paien  escrient  Preciuse  l'ape- 
Jent  3298.  2847—8.  eil  est  nercidet,  perdutjz]  ad[z]  sa  beltez 
HÖH  61. 


203]  a.  2  Verba,  die,  ausser  einem  ungleichartigen, 
einen  auf  beide  sich  beziehenden  Zusatz  haben:  Carles  guardat 
amunt  envers  le  ciel  Veit  les  turneires  2532.  1467—69.  3299. 
Suz  mun  degret  gist  un  morz  pelerins  Tent  une  cartre  ALS  71a. 
II  fut  bons  clers,  bien  se  sot  deraisner  STEPH  Vc.  Via.  el  se  tais 
ad  un  respondre  non  donat  PAS  215.  147.  195.  363.  391. 

204]  ß.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  analogen  und 
einem  auf  beide  sich  beziehenden  Zusatz,  einen  besonderen 

1)  Hier  liest  Stengel  mit  V4  2353  L  87,1:  Li  coens  Rollanz  vad  le 
camp  recercier. 


b.  Asyndetische  Verbindung. 


b)  2  ungleichartige  Sätze. 
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Zusatz  haben  1)  beide  Verla:  Reis  Chielperics  tarn  bien  en  fist 
De  sanct  Legier  consilier  fist  LE  67.  Jesus  Ii  bons  ben  red  per 
mal  L'aurelia  ad  serv  semper  saned  PAS  161.  197.  202.  203. 

205]  2)  mir  das  eine  Verbum:  Li  reis  ad  pris  Tierri  entre 
sa  brace  Tert  lui  le  vis  od  ses  granz  pels  de  martre  3939.  Li  tres 
vindrent  a  saint  Legier  jus  se  giterent  a  ses  pez  LE  223.  Encontre 
lui  sesdrocent  trestuit  Distrent  ensemble  STEPH  lila.  Cil  s'en 
repairent  a  Romo  la  citet  Nuncent  al  podre  ALS  26a.  20b.  El  sus- 
leved  del  piu  manjer  A  sos  fedels  laved  Iis  ped  PAS  91.  153. 
341.  429. 

206]  y  ^  Verba,  von  denen,  ausser  einem  analogen 
Zusatz,  einen  besonderen  Zusatz  haben  1)  beide  Verba:  Desur 
sun  braz  teneit  [sun  elme]  enclin  juntes  ses  inains  est  alct  a  sa  fin 
2391.  2434.  2529.  3985.  Dune  en  eissit  de  la  chambre  sum  pedre 
Ensur  nuit  s'en  fuit  de  la  contrethe  ALS  15d.  38  d.  Barrabant 
perdonent  la  vide  Jesum  in  alta  cruz  clauf(r)isdr[e]nt  PAS  225. 
481.  502. 

207]  2)  nur  das  eine  Verbum:  Lessez  (la)  fol'ie  tenez  vos  al 
saveir  569.  654.  2188.  2298.  3877.  A  curt  fust  sempre  lui  ser- 
vist  LE  44.  La  sua  mors  vida  nos  rend  Sa  passiun  toz  nos  redepns 
PAS  11.  61.  70.  367. 

208]  y.  2  Verba  mit  völlig  verschiedenen  Zusätzen: 
esterez  seinz  martirs  Sieges  avrez  el  greignor  pareis  1134.  1870. 
2425.  2894.  3281.  3502.  4001.  Vida  perdonent  al  ladron,  Aucid, 
aucid  crident  Jesum  PAS  223.  Tut  est  muez,  perdut  ad  sa  colur 
ALS  ld.  39  b.  85  e. 

II.  2  Hauptsätze  mit  verschiedenem  Subjekt. 
a)  2  gleichartige  Sätze. 

209]  oc.  2  Verba,  die  einen  analogen  Zusatz  haben. 
1)  Subjekt:  Tresvait  le  jur  la  noit  est  aserie  717.  3658.  3991. 
3745. 

210]  2)  Objekt  und  Prädikatsnomen:  cors  ad  mult  gent  le 
vis  cler  et  riant  1159.  3161. 

211]  ß.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  analogen  Zu- 
satz das  eine  noch  einen  besonderen  Zusatz  hat:  Trait  l'Oli- 
fan  fieblement  le  sunat  2104.  3150.  3881. 

b)  2  ungleichartige  Sätze. 

212]  ol.  2  Verba,  die  ausser  einem  ungleichartigen  einen 
analogen  Zusatz  haben:  Granz  fut  Ii  colps  Ii  dux  en  estonat 
3438.  2400. 
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213]  ß.  2  Verba,  die  völlig  verschiedene  Zusätze  haben: 
Mörz  sunt  Franceis  tuz  les  i  ad  perdut  2038.  3159.  3165.  3380. 

B.  2  Nebensätze. 

214]  oc.  2  Relativsätze:  [D'e]  qui  venra  toz  judicar  A  toz 
rendra  e  ben  e  mal  PAS  471. 

215]  ß.  2  Konjunktionalsätze:  AI  sos  fidels  cum  repadred 
tarn  benlement  los  conforted  PAS  129.  145.  Cum  veit  le  lit  es- 
guardat  la  pulcela  ALS  12  a. 

§  2.  Verbindung  von  mehr  als  2  Sätzen. 

216]  Wie  bei  Verbindung  von  Wörtern,  so  findet  sich 
auch  bei  der  von  Sätzen  kopulative  und  asyndetische  Ver- 
bindung. Im  ersten  Falle  steht  entweder  jedesmal  et  oder 
jedesmal  si  oder  das  eine  Mal  wird  et,  das  andere  Mal  si  gesetzt. 

217]  Meistens  findet  sich  dieser  Wechsel  bei  Verbindung 
von  Sätzen  mit  gleichem  Subjekt,  doch  auch  in  Sätzen,  von 
denen  alle  verschiedenes  Subjekt  haben,  oder  von  denen  nur 
2  dasselbe  Subjekt  haben.  In  letzterem  Falle  dient  si  zur 
Verknüpfung  der  beiden  Sätze  mit  gleichem  Subjekt. 

218]  Rein  kopulative  Verbindung  kommt  bei  Verbindung 
von  mehr  als  drei  Sätzen  nicht  mehr  vor,  sehr  häufig  jedoch 
Wechsel  zwischen  kopulativer  und  asyndetischer  Verbindung. 
Bei  der  Verbindung  von  3  Sätzen ,  von  denen  2  kopulativ 
verbunden  sind,  das  dritte  asyndetisch  angefügt  ist.  lässt  sich 
noch  eine  gewisse  Tendenz  erkennen :  in  den  ältesten  Denk- 
mälern sind  die  beiden  ersten,  im  Rolandsliede  mit  grosser 
Vorliebe  die  beiden  letzten  Glieder  kopulativ  verbunden.  Bei 
der  Verbindung  von  mehr  als  3  Gliedern  hört  jede  Regel- 
mässigkeit auf. 

219]  Man  wird  auch  wohl  in  diesem  Falle  annehmen 
dürfen,  dass  das  Auslassen  der  Kopula  durch  die  Silbenzahl 
der  Verse  veranlasst  wurde.  Deutlich  wird  das  aus  Fällen 
wie  in  Ab.  280—1. 

a)  Kopulative  Verbindung. 

220]  1.  et  verbindet  I.  3  Sätze  mit  gleichem  Subjekt: 
Siglent  a  fort  et  nagent  et  guvernent  2631.  1799.  Blanche  a  la 
barbe  ensemet  cumo  flur  E  de  sa  lei  mult  par  est  saives  hum  Et 
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in  bataille  est  fiers  3173—5.  3588—90.  Fut  de  part  Deu  et,  si 
cum  rode  en  cel,  es  granz  et,  si  cum  flammes,  clar  ardanz  LE 
203 — 4.  Tantes  dolurs  ad  pur  tei  andurede  E  tantes  fains  e 
tantes  [seiz  passedes]  E  tantes  lermes  pur  le  ton  cors  pluredes 
ALS  80c— e.  95a— c. 

221]  II.  3  Sätze  mit  verschiedenem  Subjekt:  ma  hanste  est 
fraite  et  percet  mun  escut  Et  mun  osberc  desmailet  2050.  2058. 
Deus  exaudis  Ii  sos  pensaez  E  si  il  non  ad  ols  carnels,  en  corp  los 
ad  e(t)spiritiels,  et,  si  en  corps  a  grand  torment,  Tanima  'n  aura 
consolament  LE  171. 

222]  2.  si  verbindet  1.  3  Sätze  mit  gleichem  Subjekt: 
Uns  Sarrazins  tute  neie  Tesguardet  Si  se  feinst  mort,  si  gist  entre 
les  altres  2274.  1018—20.  1290.  1793. 

223]  II.  3  Sätze  mit  verschiedenem  Subjekt:  Car  sunez 
vostre  com!    Si  Torrat  Carles  si  returnerat  l'ost  1051—2. 

224]  III.  3  Sätze,  von  denen  2  dasselbe  Subjekt  haben:  Li 
reis  descend  si  ad  rendut  ses  armes  Si  se  desarment  par  tute  Tost 
Ii  altre  2849. 

225]  3.  et  und  si  verbinden  I.  3  Sätze  mit  gleichem 
Subjekt:  Li  empereres  en  tint  sun  chef  enbrunc  Si  duist  sa  barbe 
et  detorst  sun  gernun  771.1)  1162-4.  2170—2. 

226]  II.  3  Sätze,  von  denen  2  dasselbe  Subjekt  haben: 
Vengre  la  nuvols  sil  collit  e  lor  vedent  monted  en  cel  PAS  469. 
Dunez  m'en,  sire,  le  bastun  .  .  .  E  jo  irai  .  .  .  Si  'n  vois  vedeir 
alque  de  sun  semblant  268  —  70.  *) 

b.  Asyndetische  Verbindung. 

A.  Rein  asyndetische  Verbindung. 

227]  a)  von  3  Sätzen  I.  mit  gleichem  Subjekt:  Vedez  mas 
mans,  vedez  mos  peds  Vedez  mo  laz  PAS  435.  11  le  amat,  Deu  lo 
covit  Kovat  LE  17.  86.  Drecent  lur  sigle  laissent  curre  par  mer 
La  pristent  terre  ALS  16  d,  e.  72  b,  c.  Plus  se  fait  fiers  .  .  .  . 
Franceis  escriet  Oliver  apelat  1111.  703.  345.  540.  1275—8. 
1313—5.  1753—4.  2445-6.  2499-2501.  2580—1.  2689—90. 
2763—4.  2840—1.  2885—6.  2996—7.  3465-6.  3615—7. 
3711—2.  3720—1. 


1)  Stengel  liest  hier:  Li  emperere  en  tint  .  .  .  Tire  sa  barbe  dont 
blanc  sont  Ii  guernun. 

2)  Stengel  liest:  Or  me  donez  .  .  .  E  jo  irai  .  .  .  Dirai  a  lui  al- 
que de  mon  talant. 
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228]  IL  von  denen  2  dasselbe  Subjekt  haben:  Cil  Ii  aportet 
receit  le  Alexis  Escrit  la  cartra  ALS  57  c,  d. 

229]  b)  von  4  Sätzen  I.  mit  gleichem  Subjekt'.  Pris  et  liez 
serez  par  pöestöd,  AI  siege  ad  Ais  en  serez  amenet  Par  jugement  serez 
iloec  finet  La  murrez  vus  a  hunte  434-7.  700  -  2.  1263-  6. 
1304-6.  2570—3.  2765-  8.  3096—9.  3603—6.  3644—6. 

230]  IL  von  denen  3  dasselbe  Subjekt  haben:  Cors  ad  gail- 
lard  perdue  a  sa  culur  Turnez  ses  oilz  mult  Ii  sunt  tenebros  2895—6. 

231]  c)  von  5  Sätzen  mit  gleichem  Subjekt:  Naimes  Ii  dux 
fierement  le  reguardet  Vait  le  ferir  cum  hume  verdutable,  De  sun 
escut  Ii  freint  la  pene  halte,  De  sun  osberc  les  dous  pans  Ii  des- 
affret  El  cors  Ii  met  tute  l'onseigne  jalne  Que  mort  Tabat  3423 — 8. 

B.  Wechsel  zwischen  kopulativer  und  asyndetischer 
Verbindung. 

232]  a)  von  3  Sätzen.  Kopulativ  werden  verbunden  durch 
1.  et  a)  die  beiden  ersten  Glieder:  Navree  m'o[n]t  et  mun  paliet 
tolud  Grant  tort  m'unt  fait  HÖH  46.  Ensembr  ab  elz  bec  e 
manjed,  De  regnum  Deu  Semper  parled  PAS  450.  Eist  de  la  nef 
e  vint  andreit  a  Rome  Vait  par  les  rues  ALS  43  a,  b.  87  a,  b. 

233]  ß)  die  beiden  letzten  Glieder:  Mort  ad  mes  homes, 
ma  tere  deguastee  et  mes  citez  fraites  2756. ')  961.  384.  1851. 
3407.  3820. 

234]  2.  si  oc)  die  beiden  ersten  Glieder:  mais  sun  pedre 
i  acuntret  .  .  .  s'il  reconut  par  sun  dreit  num  le  numet  ALS  43 
c — e.  Li  empereres  en  tint  sun  chef  enbrunc  si  duist  sa  barbe 
afaitad  sun  gernun  215.  3566. 

235]  ß)  die  beiden  letzten  Glieder.  1)  Alle  3  Sätze  haben 
dasselbe  Subjekt:  Eissez  des  nefs  muntez  si  chevalchiez  2806.  Puint 
le  cheval  laisset  curre  ad  espleit  Si  vait  ferir  3547.  *) 

236]  2)  Alle  3  Sätze  haben  verschiedenes  Subjekt:  Karies 
l'entend  .  .  .  Naimes  (Ii  duc)  Md  si  Tescultent  Ii  Franc  1766 — 7. 

237]    b)  von  4  Sätzen  I.  mit  gleichem  Subjekt.  Kopulativ 


1)  Stengel  liesst  hier  mit  V4  2944  CV7  3:  morz  ad  mes  homes  et 
ma  tere  guastee. 

2)  Und  so  findet  sich  in  dieser  Verbindung  stets  si  et  1185.  1290. 
1325.  1494.  1530.  1547.  1891.  2055.  3354.  3557.  3567.  Um  so  auffälliger 
ist  daher:  Laschent  lor  reisnes  brochent  amdui  ad  alt  E  vunt  ferir  1381. 
Es  wird  aber  auch  hier  «  einzusetzen  sein,  denn  auch  V4  1300  CV7  P  7 
TL  4  lesen  si.   Stengel  behält  allerdings  et  bei. 
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verbunden  werden  durch  1.  et  a)  die.  beiden  ersten  Glieder: 
Plurent  et  crient  demeinent  grand  dolor  Pleignent  lur  deus  2695. 
117—8.  3705. 

238]  ß)  die  beiden  letzten  Glieder:  Christus  Jesus  den[z] 
s'en  leved  Gehsesraani  vü'  es  n'anez  Toz  sos  fidels  seder  rovet  E 
van  orar  PAS  117-  20. 

239]  y)  die  beiden  mittleren  Glieder:  Perfectus  fud  in 
caritet  Fid  aut  il  grand  ...  Et  in  raizons  bels  oth  sermons  Hu- 
militiet  oth  per  trestoz  LE  33 — 36.  45—48. 

240]  2.  si  a)  die  beiden  ersten  Glieder:  Desuz  un  pin  i 
est  alet  curant  Sur  l'erbe  verte  si  est  culchet  adenz  Desuz  lui  met 
s'espee  et  l'Olifan  (ensuinet)  Turnat  sa  teste  vers  la  paiene  gent 
2357— 60. J) 

241]  ß)  die  beiden  letzten  Glieder:  Nostre  Franceis  descen- 
drunt  .  .  .  Truverunt  nos  .  .  .  Leveruut  nos  .  .  .  si  nus  plurrunt 
1746—49. 

242]  y)  die  beiden  mittleren  Glieder:  Sanct  Pedre  suis 
veniiar  lo  vol  Estrais  lo  fer  .  .  .  Si  consegued  u  serv  fellun  La 
destre  aurelia  Ii  exclos  PAS  157 — 160. 

IL  mit  verschiedenem  Subjekt.    Kopulativ  verbunden  werden 

243]  durch  1.  et  a)  die  beiden  ersten  Glieder:  Halt  sunt 
Ii  puis  et  Ii  val  tecebrus  Les  roches  bises,  les  destreiz  merveillus 
814.  1059—61. 

244]  ß)  die  beiden  mittleren  Glieder:  Li  reis  creit  (en) 
Deu  faire  volt  sun  servise  E  si  evesque  les  ewes  beneissent  Meiuent 
paiens  entresqu'  al  baptestirie  3666-8.  1136  —  38. 

245]  2.  si  die  beiden  letzten  Glieder:  Li  tensz  es  bels 
les  vinnesz  sont  floii'es  L'odor  est  bone(t)  si  l'airaet  molt  mi  sire(t) 
HÖH  34—5. 

246]  c)  von  5  Gliedern:  Ensemble  s'esciier[en]t  Tan  dolent 
furunt,  .  .  .  Lo  barun  pristrent  ledement  le  baterent  Fors  de  la  vile 
ledement  le  giterent  Pois  le  barun  entros  si  lapiderent  STEPH 
Villa.  Quidet  Ii  reis  .  .  .  Pitet  en  ad  sin  pluret  lVmperere  Trent 
la  as  niains  si  Ten  ad  relevee  3724—6.  2013  —  17.  2076  —  79. 
2201-3.  2286-90.  3927-30. 

247]  d)  von  6  Gliedern :  Tan  duramment  terra  collet  Koches 
fend'ient  chedent  munt  Sepulcra  sanz  obrirent  mult  Et  mult  corps 
sanz  en  sun  exit  Et  inter  omnes  sunt  vedud  PAS  322.    Gerers  fiert 


1)  Stengel  hat  hier  allerdings  rein  asyndetische  Verbindung,  da  er 
in  2358  liest:  sur  Terbe  verte  s'i  est  culchiez  adenz. 
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l'amirafle  L'escut  Ii  freint  et  l'osberc  Ii  desmailet  Sun  bon  espiet  Ii 
met  en  la  curaille  Empeint  le  bien  parmi  le  cors  Ii  passet  1269 — 72. 
1324—28.  1351—57.  1530—34.  1943-48. 

248]  e)  von  7  Gliedern:  E  Anseis  laiset  le  cheval  curre  Si 
vait  ferir  Turgis  de  Turteluse  L'escut  Ii  freint  ...  De  sun  osberc 
Ii  derumpit  les  dubles  Del  bon  espiet  el  cors  Ii  met  la  mure  Em- 
peint le  bien  tut  le  fer  Ii  mist  ultre  Pleine  sa  banste  el  camp  mort  le 
tresturnet.  1281-87.  1247—51.  1491-96.  1954-59.  2585—90. 


Der  specielle  Gebrauch  von  et. 

§  1.  Verbindung  zweier  Sätze, 
et  verbindet  a  2  Hauptsätze  I.  mit  gleichem  Subjekt 

249]    ol.  2  zusatzlose  Verba:  alez  et  repairez  2182. 

250]  (3.  2  Sätze,  in  deren  einem  das  Verbum  ergänzt 
werden  muss:  Cordres  ad  prise  et  les  murs  peceiez  118.  304. 
843.  895.  1654.  1799.  1872.  2158.  2262.  2307.  3047.  3087. 
3160. 

251]  y.  2  Verba,  die  einen  auf  beide  bezüglichen  Zu- 
satz haben.  1)  Adverb.  Bestimmung:  Ensembl'  ab  elz  bec  e  man- 
jed  PAS  451.    De  lur  espiez  bien  i  fierent  et  caplent  3475.  3888. 

252]  2)  Subjekt  und  adverb.  Bestimmung:  Cil  d'Occiant  i 
braient  et  henissent  3526.  2637. 

253]  3)  Einfaches  Objekt:  Lei  consentit  et  observat  LE  71. 
Lui  et  altrui  travaillent  et  cunfundent  380.  3599. 

254]  4)  Objekt  und  adverb.  Bestimmung:  Tuz  lur  escuz  i 
fruissent  et  esquassent  3879.  2551.  2588.  3529. 

255]  5)  Objekt  und  Dativ:  L'escut  del  col  Ii  freint  et  es- 
cantelet  i292.  3496. 

256]  6>  Subjekt  und  Objekt:  Li  chrest'ien  te  recleiment  et 
crient  3998.  2591.  Trestuz  Ii  poples  lodet  Deu  e  graciet  ALS 
108e. 

257]  7)  Subjekt,  Objekt  und  Dativ:  II  cio  Ii  dist  et  adunat 
LE  91. 

258]  2  Verba,  von  denen  ein  jedes  einen  eigenen 
Zusatz  hat.  1)  Objekt  und  Dativ:  L'escut  Ii  freint  et  l'osberc  Ii 
desclot  1199;  1227;  1270;  1532;  1893. 


Kapitel  II. 
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259J  2)  Objekt  und  Prädikatsnomen:  Piez  ad  co[lpe]z  etles 
gambes  ad  plates  1652.  305.  Blanc  ai  le  chef  e  la  barbe  ai 
canuthe  ALS  82  a. 

260] f)  3)  Subjekt  und  adverb.  Bestimmung:  Sunent  eil  graisle 
et  derere  et  devant  Et  tuit  rachatent  eneuntre  i'Olifant  1833. 

II.  2  Hauptsätze  mit  verschiedenem  Subjekt. 
a)  2  gleichartige  Sätze. 

26 1J  a.  2  Sätze,  in  deren  einem  das  Verbum  ergänzt 
werden  muss ;  1)  in  derselben  Form :  L'un  fut  Basan  et  Ii  altres 
Basilies  208.  56.  380.  800.  814.  1097.  1364.  1706.  2063.  2271. 
2512.  2646;  3345.  3291;  3346;  3383.  3221.  3305. 

262]  2)  in  andrer  Form:  Calles  Poid  et  sis  cumpaignes 
tutes  1757;  3777.  1120.  1813;  1835.  3515.  3900. 

263]  ß.  2  Verba,  die  einen  analogen  Zusatz  haben;*) 
1)  Subjekt  und  adverbiale  Bestimmung:  Mil  Sarrazins  decendent  a 
pied  Et  al  cheval  sunt  XL  milier  2072.  Le  cors  en  est  an  ßome 
la  citet  E  Taneina  en  est  el  paradis  Deu  ALS  109  d. 

264]  2)  Subjekt,  Objekt,  adverb.  Bestimmimg:  Dui  Sarrazin 
par  les  resnes  les  pristrent  E  Ii  message  par  les  mantels  se  tin- 
drent  2707.  2796. 

265]  3)  Objekt  und  Prädikatsnomen :  Espiez  unt  forz  et  les 
hanstes  unt  curtes  3080. 

266]  4)  Subjekt  und  Infinitivsatz:  Altra  cose  est  aürier  . . . 
e  altra  cose  est  .  .  .  aprendre.  app.  I. 

267]  y. 3)  2  Verba,  von  denen,  ausser  einem  analogen 
Zusatz,  das  eine  noch  einen  besonderen  Zusatz  hat  und  zwar 
adveib.  Bestimmung:  Franceis  mummt  et  France  en  est  deserte 
938;  969;  989.  1348. 

b)  2  ungleichartige  Sätze. 

268]  a.  2  Verba,  die  ausser  einem  ungleichartigen, 
einen  analogen  Zusatz  haben,  nämlich  Dativ  und  adverbiale 
Bestimmung:  Fors  de  la  teste  Ii  met  les  oils  andous  Et  la  cer- 
vele  Ii  chet  as  piez  desuz  1356. 


1)  Zu  Ab.  258—60  cf.  Ab.  146—8. 

2)  cf.  Ab.  171—3. 

3)  cf.  Ab.  174. 
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b.  2  Nebensätze  I.  mit  gleichem  Subjekt. 
a)  2  gleichartige  Sätze.    3.  2  Relativsätze.1) 

269]  oc.  2  Verba,  die  einen  auf  beide  bezüglichen  Zusatz 
haben  und  zwar  das  Subjekt:  ou  il  gist  e  converset  ALS  53a. 

270]  ß.  2  Verba,  von  denen  ein  jedes  einen  eigenen 
Zusatz  hat,  nämlich  adverb.  Bestimmung:  ki  seniper  fut  et  semper 
es  PAS  370.    Tient  Durendal,  ki  bien  trenchet  et  [bienj  taillet  1339. 

271]  y.  2  Verba,  von  denen  ausser  dem  auf  beide  be- 
züglichen Zusatz,  das  eine  noch  einen  besonderen  Zusatz  hat: 
ki  de  bataille  s?argüent  et  hasteient  992. ') 


272J  oc.  2  Sätze,  die  von  derselben  Konjunktion  ab- 
hängen: Que  resurdra  et  al  terz  di  vivs  pareistra  PAS  362.  que 
tuit  le  plainstrent  et  tuit  le  doloserent  ALS  I19d  Que  il  ad  tort 
et  Carleraagnes  dreit  3554.  2362.  3933. 

273)  ß.  2  Sätze,  in  deren  zweitem  die  Konjunktion 
^wiederholt  wird:  cum  s'en  alat  et  cum  il  s'en  revint  ALS  57 e. 

b)  2  ungleichartige  Sätze.    1.  2  Relativsätze. 

274]  a.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  analogen 
Zusatz,  das  eine  Verbum  noch  einen,  besonderen  Zusatz  hat. 
J)  adverb.  Bestimmung:  Lesqueis  vivent  purement  ...  et  digne- 
ment  sei  delitent  einl.  11. 

275 1  2)  Objekt  und  adverb.  Bestimmung:  Ki  guaresis  Jonas 
tut  veirement  De  la  baieine ...  Et  espar(i)gnas  le  rei  de  Ni|ni]ven 


276]  2  Verba,  die  völlig  verschiedene  Zusätze  haben: 
ki  armes  portet  et  en  bon  cheval  set  1878.  394.  ki  est  un  sul 
faitur  et  regnet  an  trinitiet  einl.  8. 


277]  a.  2  Verba,  die  ausser  einem  ungleichartigen, 
einen  auf  beide  sich  beziehenden  Zusatz  haben:  qu'il  devien- 
drat,  jointes  sis  mains,  tis  hum  E  tute  Espaigne  tendrat  par  vostre 
dun  224. 


1)  si  scheint  in  der  Verbindung  von  Relativsätzen  vorzukommen  in 
ki  est  de  France  si  est  muh  riches  hum  422 ;  veez  m'espee,  ki  d'or  est  en- 
heidi  Si  la  tramist  Ii  amirah  966.  Mit  Stengel  ist  hier  jedoch  zu  lesen 
coens  est  de  France  422;  Tramist  la  mei  .  .  .  966. 


2.  2  Konjunktionalsätze. 


3103. 


2.  2  Konjunktionalsätze. 
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278]  ß.  2  Verba,  die  völlig  vorscbiödene  Zusätze  haben: 
West  hom,  kil  veit  et  conuistre  le  set  530.  Quant  Ii  jurz  passet 
et  [toz]  fut  anuite[z]  ALS  IIa. 

II.  2  Nebensätze  mit  verschiedenem  Subjekt. 

279]  Quand  l'emperere  ad  feite  sa  justise  Et  esclargie[e]  est 
la  süe  grant  ire  3989. 

§  2.  Verbindung  von  mehr  als  2  Sätzen. 
I.  von  mehr  als  2  Hauptsätzen. 

280]  1)  von  8  Sätzen  mit  verschiedenem  Subjekt:  E  la 
terce  est  de  Nubles  et  de  Bios  E  la  quarte  .  .  .  E  la  quinte  .  .  . 
E  la  siste  .  .  .  e  la  sedme  .  .  .  L'oidme  .  .  .  E  la  noefme  .  .  . 
E  la  disme  est  de  Balide  la  fort  3224—30. 

281]  2)  von  9  Sätzen  mit  verschiedenem  Subjekt:  L'altre 
est  de  Turcs  et  la  terce  de  Pers  E  la  quarte  ...  E  la  quinte 
E  la  siste  .  .  .  E  la  sedme  .  .  .  L'oidme  .  .  .  la  noefme  .  .  .  E 
la  disme  est  d'Occiant  le  desert  3240—46.  3254—60. 

IL  von  mehr  als  2  Neibensätzen. 

282]  a.  Kopulative  Verbindung.  1.  von  3  Nebensätzen: 
A  la  ciptad  cum  aproismet  et  ella  vit  et  'Ha  'sguardet,  de  cor  .  .  . 
suspiret  PAS  50. 

283]  2.  von  4  Nebensätzen:  Cum  s'en  fuit  .  .  .  e  cum  il 
fut  en  Alsis  .  .  .  e  (que)  [cum]  Timagine  Deus  fist  parier,  et  por 
l'onor  sen  refuit  ALS  77b-d. 

284]  b.  Wechsel  zwischen  kopulativer  und  asyndetischer 
Verbindung  von  4  Nebensätzen:  Que  Carles  veit  que  tuit  sunt 
mort  paiens,  Alquanz  ocis  et  Ii  plusur  nei£t,  Mult  grant  eschec  en 
unt  si  chevaler:  Li  gentilz  reis  est  descendut  a  piet  2476 — 80. 

§  3.  Der  Gebrauch  von  et  in  negativen  Sätzen. 

285]  Zur  Verbindung  zweier  negierter  Sätze  oder  zweier 
durch  „und"  verbundener  Satzglieder  eines  negierten  Satzes 
wurde  im  Lateinischen  statt  et  nee  gesetzt.  Dieser  Gebrauch 
wurde  in  das  Altfranz,  mit  herübergenommen,  doch  findet 
sich  hier  verschiedene  Male  zur  Vorbindung  eines  zweiten 
durch  „und"  angeknüpften  Satzgliedes  eines  negierten  Satzes 
auch  et. 
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286]  Diez  [Gram.  III,  406],  sagt  von  diesem  et,  „es  ist 
fähig,  die  verneinende  Kraft  eines  im  Satz  enthaltenen  non 
oder  nec  wenigstens  auf  gleichartige  Begriffe  zu  übertragen, 
wiewohl  nec  nachdrücklicher  verneint."  In  der  That  sind  es 
fast  sämtlich  der  Bedeutung  nach  sehr  nahe  stehende  Satz- 
glieder, die  so  verbunden  werden. 

287]  Nach  Wehrmann's  Ansicht  [Rom.  St.  V.  p.  387 
Ab.  2]  trat  et  an  die  Stelle  von  nec,  weil  man  auf  grund  un- 
mittelbarer Anschauung  nach  dem  wirklichen  Inhalt  schrieb.41 
Das  zeigen  allerdings  Beispiele  wie  Ne  poet  müer,  neu  plurt 
et  ne  suspirt  2381.  Noch  deutlicher  aber  zeigt  sich  das  in 
N'i  ad  celoi,  nel  graant  et  otreit  3805,  wo  durch  völliges  Aus- 
lassen der  Negation  die  Wirklichkeit  noch  schärfer  hervortritt. 
Ausserdem  854.  2517;  1836.  2683.  Qued  il  nel  reconoissent 
E  de  llxonur  del  secle  nel  encumbrent  ALS  40e.  Anknüpfung 
eines  negativen  Satzes  an  einen  positiven  hat  statt  in  Pohle 
bm  fut  credre  in  Den  .  .  .  Et  Ewrums,  cum  il  l'audit,  credre(n) 
nel  pot  LE  187-,  217. 

§  4.  Verbindung  von  Infinitiven. 

I.  Verbindung  von  2  Infinitiven  1.  die  von  keiner  Präposition 

abhängen, 
a)  2  gleichartige  Sätze. 

288]  a.  2  zusatzlose  Infinitive:  Joes  voell  aler  querre  et 
entrercer  2180. J)    Nus  avum  oit  lire  e  canter  einl.  3. 

289]  ß.  2  Infinitive,  die  einen  auf  beide  bezüglichen 
Zusatz  haben.  1)  Adverb.  Bestimmung:  [et]  devant  vosjusteret 
enrenger  2181. 

290]  2)  Objekt:  Vos  le  döus[se]z  esculter  e  oir  455.  Kuraprel 
farai  et  flagellar  PAS  231.  Son  mort  arafant  detraire  et  acoler 
ALS  86  d. 

291]  2  Infinitive,  von  denen  jeder  einen  eigenen  Zusatz 
hat,  nämlich  das  Objekt:  Sud  piz  debatre  et  sun  cors  dejeter 
ALS  86b;  c.  Tai  odit  plorer  et  tum  ami  regreter  HÖH  V,  8. 
Baligant  veit  sun  gunfanun  cadeir  E  l'estaudart  Mahumet  remaneir 
3552. 


1)  Stengel  liest  liier:  porquerre  et  porcerchier. 
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292]  X.  2  Infinitive,  von  denen  ausser  einem  auf  beide 
bezüglichen  Zusatz,  beide  noch  einen  besonderen  Zusatz  haben 
und  zwar  das  Objekt:  Pur  sun  seignur  deit  hom  suffrir  destreiz. 
Et  endurer  et  granz  clialz  et  granz  freiz  1011.  Senzdutance  poieies 
purtenir    les  coses  ...  et  nient  deperdra  la  cuileita  folc.  app.  10. 

b)  2  ungleichartige  Sätze. 

293|  a.  2  Verba.  von  denen,  ausser  einem  analogen» 
noch  einen  besonderen  Zusatz  haben  1)  beide  Verba:  Devant 
ses  oilz  les  ad  fait  tuz  uvrir  Et  tuz  les  quers  en  palie  recuillir  2965. 

294]  2)  nur  da*  eine  Verbum:  Deu  devemps  lauder  et  as 
sos  sancs  honor  porter  LE  2.  Alquanz  en  fogs  vivs  trebucher  Et 
en  gradiliels  fai  toster  PAS  495. 

295J  ß.  2  Verba,  die  verschiedene  Zusätze  haben:  Ben 
set  parier  et  dreite  raisun  rendre  3784. 

2.  Infinitive,  welche  von  einer  Präposition  abhängen,  a)  die 
zu  jedem  Infinitiv  tritt. 

296 1  a.  2  Verba,  von  denen  jedes  einen  besonderen 
Zusatz  hat:  Pur  lei  tenir  et  pur  humes  atraire  2256.  2210. 

297J  y  2  Verba,  von  denen  nur  das  eine  einen  Zusatz 
hat:  La  boue  medre  s'en  prist  a  dementer  Et  sun  ker  filz  suvent  a 
regreter  ALS  26  e. 

298J  b)  die  nur  einmal  gesetzt  wird:  por  orgoillus  veintre 
et  esraaier  2211;  2213.')  pur  prozdoraes  tenir  et  cunseiller  2212. 
2889. 


299]  1.  Infinitive,  die  von  keiner  Präposition  abhängen : 
Que  Ii  soleilz  facet  por  lui  (ar)ester,  la  nuit  targer  et  le  jur  de- 
murer  2451. 

300]  2.  Infinitive,  die  von  einer  Präposition  abhängen: 
bien  seiez  purpensez  De  colps  ferir  (d;e  receivre  e  (de)  duner  1178. 

§  5.  Der  Gebrauch  von  et  zur  Einführung  von 
Perioden. 

3011  Zur  Anknüpfung  von  Perioden  bediente  sich  der 
Lateiner  gern  der  relativen  Wörter;  in  den  ältesten  fran- 
zösischen Texten  findet  sich  davon  kaum  noch  eine  Spur: 

1)  cf.  Anm.  zu  Ab.  118. 


II.  Verbindung  von  3  Infinitiven. 
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Anknüpfung  durch  das  Denionstrativum  wird  bevorzugt; 
ausserdem  findet  sich  sehr  häufig  et  an  die  Spitze  einer  Pe- 
riode gestellt,  wobei  allerdings  zu  beachten  ist,  dass  der 
Periodenbau  im  Rolandsliod  noch  kaum  ausgebildet  ist. 

302]  So  dient  et  im  Rolandslied  zur  Einleitung  von  Ti- 
raden:  E  sis  cumpainz  Gerers  fiert  Vamirafle  1269.  1281.  1289. 
1297.  1304.  1351.  3068.  3224. ')  3360. 2)  3421. 3) 

303]  Zur  Einleitung  von  Sätzen,  die  mit  dem  vorigen 
in  sehr  losem  Zusammenhang  stehen,  kommt  et  ausserdem 
noch  vor  in  Stellen  wie:  La  siet  Ii  reis,  ki  dulce  France  tient. 
Blanche  ad  la  barbe  et  tut  flurit  le  che/,  Gent  ad  le  cors  et  la 
cxintenance  fier.  S*est  Ml  demandet  ne  Uestoet  enseigner.  E  Ii 
message  descendirent  a  pied.  120.  1471.  2592.  2788.  2802. 
2822/  2944. 

304]  In  der  Passion  wird  eine  Strophe,  mit  der  ein 
ganz  neuer  Abschnitt  der  Erzählung  anhebt,  durch  et  mit  der 
vorhergehenden  verknüpft:  E  a  cel  di  .  .  .  cum  la  cena  Jesus 
oc  faita,  el  susleved  PAS  89.  277.  389. 

3051  Im  Alexislied  findet  sich  et  zur  Einleitung  einer 
Strophe  in:  E  co  luv  dist  .  .  .  ALS  77a.  Im  Leodegar  in 
25.  103.  109.  121.  217.  229.  Ausserdem  zur  Einführung 
eines  neuen  Gedankens  in  ALS  5  c.  app.  9.  LE  39.  63.  76. 
81.  89.  123.  143. 


si  verbindet  2  (ungleichartige)  Sätze  I.  mit  gleichem  Subjekt. 

306]  a.4)  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  analogen  Zu- 
satz beide  einen  besonderen  Zusatz  haben,  nämlich  eine  ad- 
verb. Bestimmung:  Aler  i  volt  si  'n  durrat  a  Rollant  2226.  21.  81. 


1)  Hier  hat  nur  O  Tiradeninitiale  nach  vorhergehendem  tiraden- 
schliessenden  Aoi. 

2)  Stengel  streicht  gegen  O  und  V4  3530  die  Tiradeninitiale  E. 

3)  Stengel  liest  statt  E  Malpramis  (O)  mit  V4  3568  TA  her  Malprimes» 

4)  cf.  Ab.  167. 


Kapitel  III. 
Der  specielle  Gebrauch  von  si. 

§  1.  Verbindung  zweier  Sätze. 


38 


307J  ß. 3)  2  Verba,  die  völlig  verschiedene  Zusätze  haben : 
Suef  l'apelet  si  Ii  ad  cunseiled  ALS  68  c.  113e.  Volt  lo  seule  lazsier 
si  movet  Krist  EUL  24.  Rovas  clergier  si  s'en  intrat  in  un  muns- 
stier  LE  66.  206.  Ab  lui  parled  sil  conjaudit  PAS  424.  Entret 
en  sa  veie  si  s'est  acuminiez  365.  281.  423.  445.  630;  1185; 
1325;  1530;  1891;  2055;  3354.  1445.  1926.  2239.  3094. 

II.  2  Hauptsätze  mit  verschiedenem  Subjekt. 

308]  a)  2  gleichartige  Sätze.  —  2  Verba,  die  einen 
analogen  Zusatz  haben,2)  nämlich  das  Subjekt:  Cornerai  l'Oli- 
fant  si  l'orrat  Carles  1702;  1071. 

309]  b)  2  ungleichartige  Sätze.  —  2  Verba,  die 
ausser  einem  ungleichartigen  einen  analogen  Zusatz  haben,3) 
nämlich  Objekt  und  Dativ:  Un  filz  lur  dunet  si  l[i]  'n  sourent 
bon(t)  gret  ALS  6  c. 

§  2.  Die  Stellung  der  Kopula  mitten  im  Satz. 

310]  Das  Gewöhnliche  ist,  dass  die  Kopula  an  der  Spitze 
des  Satzes  steht,  den  sie  an  einen,  anderen  anfügt;  sehr 
häufig  finden  sich  nun  aber  auch  Sätze,  in  denen  der  Kopula 
ein  oder  mehrere  Wörter  vorausgehen.  Diez  [Gram.  III,  405] 
ist  der  Ansicht,  das  mitten  im  Satze  stehende  si  könne  auf 
die  Geltung  einer  Konjunktion  keine  Ansprüche  machen. 
Für  die  grösste  Zahl  der  Fälle  trifft  das  zu;  si  ist  in  diesen 
Fällen  nur  als  Füllwort  gebraucht.  Doch  muss  man  es  wohl 
als  Konjunktion  auffassen  in  Fällen  wie  z.  B.  Par  force  iras 
vn  la  tere  cCEbire  Reis  Vivien  si  sucuras  en  Imphe  3996.  Mult 
[en]  enbruncldt  e  la  chere  e  le  vis  AI  doel  qu  il  ad  si  se  dehnet 
caitifs  3817.  Dass  si  so  gebraucht  wird,  erklärt  sich  einfach 
daraus,  dass  si  immer  unmittelbar  vor  dem  Verbuni  stehen 
muss. 

311]  Schon  Wehrmann  [Rom.  St.  V.  p.  404  Ab.  3]  be- 
hauptet treffend,  eine  so  ausgeprägt  kopulative  Partikel  wie  et 


1)  et  in  einem  analogen  Falle  findet  sich  in  Dunet  smn  priz  et  enz 
eH  aloet  ALS  16  c;  so  lesen  L  und  P.  S  und  M  haben  was  jeden- 
falls vorzuziehen  ist. 

2)  cf.  Ab.  181—3. 

3)  cf.  Ab.  186. 
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komme  in  dieser  Stollung  nicht  vor.1)  Auch  in  den  von  mir 
behandelten  Texten  habe  ich  kein  Beispiel  für  diesen  Ge- 
brauch von  et  finden  können. 

312]  In  allen  Fällen  geht  der  Partikel  eine  adverbiale 
Bestimmung  voraus  z.  B.  Castel  Emaus  ab  olz  entrat  Ab  elz 
ensemblo  si  sopet  PAS  428.  164.  250.  Peis  Ii  promest  ad  ena- 
vant  A  grand  furor  a  gran  flaiel  Sil  recomonda  Laudebert  LE  194. 
A iuris  cel  .  .  .  hum  en  niemorie  Si  Ii  preiuns1 ...  En  ipse  verb 
si  ?n  dimes  ALS  125b— e.  Sun  cheval  brochet  dos  esperuns  d'or 
fin  Par  grant  vertut  si  l'est  alet  ferir  1246.  1490.  2014.  2161. 
2291.  2368.  2453.  2557.  2843.  2867.  3817.  3996. 

313]  Sehr  häufig  geht  dem  si  ein  puis  voraus;  puis  si 
wird  dann  durchschnittlich  so  gebraucht,  als  wäre  es  ein 
einziger  Begriff. 

Puis  si  verbindet  I.  Sätze  mit  gleichem  Subjekt. 

314]  a)  gleichartige  Sätze.  —  2  Verba,  von  denen 
ausser  einem  auf  beide  bezüglichen  Zusatz  beide  noch  einen 
besonderen  Zusatz  haben :  A  icest  mot  sunt  Franceis  escriet .  .  . 
Puis  si  cbevalchent  Deus!  par  si  grant  fiertet  1180  -83. 

315]  b)  ungleichartige  Sätze,  a.  2  Verba,  von 
denen,  ausser  einem  auf  beide  bezüglichen  und  einem  ana- 
logen Zusatz,  das  eine  noch  einen  besonderen  Zusatz  hat: 
Paien  s'enfuient  puis  s'ii  laissent  ester  2162. 

316]  2  Verba,  von  denen  ausser  mit  einem  analogen 
Zusatz  mit  einem  besonderen  Zusatz  versehen  sind  1)  beide 
Verba:  Quatre  destrers  funt  amener  lavant  Puis  si  Ii  l'ient  et  les 
piez  et  les  mains  3965.  2444.  2585. 

317]  2)  nur  das  eine  Verburn:  Mabumet  levent  en  la  plus 
halte  tur  Puis  si  cbevalchent  par  mult  graut  cunteo^un  853 — 55. 
602.  2985. 

318]  y.  2  Verba,  die  völlig  verschiedene  Zusätze  haben: 
Lan[<;]uns  a  lui  puis  sii  laissuins  ester  2154.  1630.  2086.  3117. 


1)  Es  scheint  allerdings,  als  ob  et  in  der  fraglichen  Stellung  auf- 
tritt in :  Tuit  orain  que  por  nos  degnet  preier  Qued  avuisset  de  nos  ehr  es- 
tlens  mercit  Post  la  mort  et  a  lui  nos  laist  venir  Par  suowe  dementia 
EUL  28.  En  tant  dementres  le  saint  cors  conreierent  Tuit  eil  seinur  e 
bei  le  costeierent  ALS  100  e.  In  beiden  Fällen  ist  jedoch  das  Inter- 
punktionszeichen so  zu  setzen,  dass  die  Worte  post  la  mort  und  tuit  eil 
seinm  nicht  in  den  mit  et  eingeleiteten  Satz  zu  ziehen  sind. 
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II.  2  Satze  mit  verschiedenem  Subjekt. 
.  preium  le  rei  Quo  Guenelun  cleimt  quite  ceste  feiz  Puis 


319]  Neben  et  und  si  findet  sich  häufig  et  si  als  ein- 
fache Kopulationspartikel  gebraucht.  Diez  sagt  davon  nur 
[Gram.  III,  405.]  „Sehr  oft  nimmt  et  auch  die  ihm  ge- 
bührende Stellung  vor  si  oin,  denn  im  Grunde  sind  die  mit 
si  anhebenden  Sätze  asyndetische.44  Wehrmann  giebt  über- 
haupt keine  Erklärung  für  diesen  Gebrauch.  Mcyer-Lübke 
spricht  von  et  si  nur,  um  zu  zeigen,  dass  si  zu  einer  ein- 
fachen Kopulationspartikel  herabsinken  könne. 

320]  Diesen  Angaben  entspricht  nun,  dass  et  si  in  den 
von  mir  behandelten  Texten  stets  so  gebraucht  wird,  wie 
alleinstehendes  si;  nie  findet  sich  et  si  in  Fällen,  wo  bei  ein- 
facher Verknüpfung  nur  et  stehen  könnte.  Daher  will  es  mir 
auch  bedenklich  erscheinen,  mit  Müller  und  Gautier  zu  lesen: 
Et  Ii  Franceis  i  fierent  e  si  caplent  1347. ')  Da  nach  Ab.  249, 
251  f.  in  derartiger  Verbindung  nur  et  vorkommt.  Stengel  bessert 
E  Ii  Franceis  si fierent  e  si  caplent:  Moererit  paien  et  alquant 
en  i  pasment  und  fasst  si  beide  Male  als  sie.  Unter  Berück- 
sichtigung der  Verse  De  lur  espiez  bien  i  fierent  e  caplent  3475; 
Fierent  e  caplent  sur  cez  helmes  dacer  3888  möchte  ich  die 
Lesart  E  Ii  Franceis  bien  i  fierent  e  caplent  vorziehen. 

321]  et  si  wrird  also  wenigstens  in  den  dieser  Unter- 
suchung zu  Grunde  liegenden  Texten  nur  verwendet,  um  die 
erforderliche  Silbenzahl  zu  erzielen.2) 


1)  0.  liest  nur  fierent  si  caplent;  erst  eine  spätere  Hand  hat  e  vor 
si  übergeschrieben. 

2)  Wehrmann  (Rom.  St.  V.  p.  407  Ab.  1)  behauptet:  „et  «/nimmt 
die  Bedeutung  einer  konklusiven  Partikel  an,  indem  es  auf  etwas  Vorher- 
gehendes weist:  Sa  traisnn  jurat  et  si  s'en  est  for/ait  608.  In  diesem  Falle 
liegt  das  konklusive  Element  aber  doch  in  en  und  nicht  in  et  si. 


si  Ii  servet  par  amur  3801.  3810.  2969. 


Kapitel  IV. 
Verbindung  durch  et  si. 
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et  si  verbindet  I.  2  Sätze  mit  gleichem  Subjekt 
a)  2  gleichartige  Sätze. 


322]  oc.  2  Verba,  von  denen  ein  jedes  einen  eigenen 
Zusatz  hat:  1)  Adverbiale  Bestimmung:  Quardet  aval  et  sie  guardot 
amunt  2235. 

323]  2)  Objekt:  Cercet  les  vals  et  si  cercet  les  münz  2185. 
2641.  3799.    II  le  reeeivent  sil  plorent  e  sil  servent  ALS  113  c. 

224]  ß.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  auf  beide  be- 
züglichen Zusatz  beide  einen  besonderen  Zusatz  haben:  cio 
semper  fut  et  ja  si  er  LE  37.  [iloec]  truvat  Gerin  .  .  ,  Et  si  truvat 
Berenger.  2187. 


325J  oc.  2  Verba,  die  ausser  einem  ungleichartigen  einen 
auf  beide  bezüglichen  Zusatz  haben,  nämlich  das  Subjekt:  La 
soa  medre  virge  fu  Et  sen  pecched  si  portet  lui  PAS  354. 

326]  ß.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  auf  beide 
bezüglichen  und  einem  analogen  Zusatz  beide  Verba  einen 
besonderen  Zusatz  haben :  D'un  graisle  cler  racatet  ses  cumpainz 
E  si  chevalche[n]t  el  premers  chef  devant.  3195.  3505. 

327 J  y.  2  Verba,  von  denen  ausser  einem  analogen 
Zusatz  einen  besonderen  Zusatz  haben  1)  beide  Verba:  Lau- 
debert  fiira  buons  hom  et  si  Laudebert  duis  a  son  dorn  LE  198. 
Si  se  met  [a]  bandun  E  [si]  s'escriet  l'enseigne  paienur  1221.  1826. 

328]  2)  nur  das  eine  Verbwn:  .  .  .  desuz  cez  vals  s'en  fuit 
|E]  si  recleimet  Eollant  qu'il  Ii  aiut  2044.  .  .  .  lo  rei  communiet 
E  sen  cungiet  si  s'en  ralet  LE  84.  Prenent  conget  al  cors  saint 
Alexis  E  si  Ii  preient  ALS  120 d.  123 e. 

329]  2  Verba,  die  völlig  verschiedene  Zusätze  haben: 
Alemans  sunt  et  si  sunt  [de  la  Marche]  3038.    Jotuni  ensemble  por 

Ausserdem  aber  hätte  Wöhrmann  sehen  müssen,  dass  der  Vers  in  dieser 
Fassung  unmöglich  ist;  es  ist  vielmehr  mit  Stengel  zu  lesen:  sa  traisun 
fitrat  si  s'est  forfait.  Auch  ist  nicht  recht  klar,  warum  Wöhrmann  in 
Li  amiralz  en  ad  helme  enclin  Et,  enapres,  si  s'embrunket  sun  vis  3505, 
si  als  mit  et  durchaus  nicht  zusammenhängend  fassen,  sondern  so  be- 
handelt wissen  will,  wie  alleinstehendes  si  nach  adverb.  Ausdrücken. 
Ich  bin  vielmehr  der  Meinung,  dass  si  in  diesem  Falle  ebenso  mit  et  zu 
verbinden  ist  wie  in  cio  semper  fut  et  ja  si  er  LE  37.  e  sen  cunget  si  s'en 
ralet  84,  et  sen  peched  si  portet  lui  PAS  354;  si  musste  in  diesen  Bei- 
spielen von  et  getrennt  werden  aus  dem  einfachen  Grunde,  weil  es  stets 
unmittelbar  vor  dem  Verbum  stehen  muss. 


b)  2  ungleichartige  Sätze. 
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deputer  o  lu[i].  Si  arrum  l'esclence  de  lui  STEPH  Hie.  Cantomps 
del(s)  sanz  ...  et  or  et  temps  et  si  es  biens  que  nos  cantomps 
LE  5.    Plurent  si  oil  et  s[i]  getet  granz  criz  ALS  88  a. 


330]  a)  2  gleichartige  Sätze  —  2  Verba,  von  denen 
jedes  einen  besonderen  Zusatz  hat,  nämlich  Subjekt  und  ad- 
verbiale Bestimmung:  Li  empereres  est  en  un  grant  verger  En- 
semblod  lui  Rolland  et  Oliver  Et  si  i  furent  et  Gerina  et  Gerer  107.1) 

331]  b)  2  ungleichartige  Sätze  —  a.  2  Verba,  von  denen 
ausser  einem  analogen  Zusatz  beide  einen  besonderen  Zusatz 
haben :  Dune  Ii  vestent  sun  vestiment  Et  el  medeps  si  prez  sa  cruz 
PAS  255.  Mult  grant  avoir  vos  en  faz  amoner  .  .  .  E  si  vos  mandet 
reis  Marsilies  670—80.  150. 

332J  ß.  2  Verba,  die  völlig  verschiedene  Zusätze  haben : 
Ses  baruns  mandet  pur  sun  cunseil  ferir  .  .  .  Et  si  i  furent  et 
Gerier  et  Gerer  174. ') 


1)  Vera  107  und  174  sind  sehr  schlecht  bezeugt.  107  fehlt  über- 
all ausser  0,  174  überall  auss  0  und  d.  R.  1190. 


IL  2  Sätze  mit  verscJtiedenem  Subjekt. 
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Lebenslauf. 

Geboren  wurde  ich,  Hubert  Johannes  Ferdinand  Neu- 
mann,  evangelischer  Confession,  am  3.  November  1878  zu  Rosen- 
berg in  Westpr.  Nach  Übersiedelung  meiner  Eltern  nach  Minden 
in  Westfalen  besuchte  ich  seit  Ostern  1885  die  Mittelschule  und 
seit  Ostern  1888  das  Gymnasium  dortselbst.  Nach  abgelegtem 
Abiturienten-Examen  bezog  ich  Ostern  1897  die  Universität  Tübingen, 
um  mich  dem  Studium  der  Theologie  und  der  romanischen  und  eng- 
lischen Philologie  zu  widmen.  April  1898  siedelte  ich  nach  Leipzig 
über,  von  dort  October  1898  zur  Universität  Greifswald,  der  ich 
gegenwärtig  noch  als  akademischer  Bürger  angehöre. 

Ich  hörte  die  Vorlosungen  folgender  Herren  Professoren  und 
Dozenten : 

Tübingen:  v.  Buder,  Frauz,  Gottschick,  Grill,  Hegler,  v.  Neumann, 
Pfau,  v.  Pfleiderer,  Voretzsch. 

Leipzig:  Buhl,  Hauck,  Heinrici,  Kunze,  Volkelt,  Weigand. 

Greifs wald:  Cremer,  Xonrath,  Lütgert,  v.Nathüsius,  Oettli,  Schuppe, 
Siebs,  Stengel,  Zimmer. 

Ich  war  Mitglied  der  Seminarien  der  Herren  Cremer,  Franz, 
Konrath,  Stengel,  Weigand. 

Allen  genannten  Herren  spreche  ich  an  dieser  Stelle  meinen 
Dank  aus.  Insonderheit  aber  fühle  ich  mich  zu  warmem  Danke 
verpflichtet  gegen  meine  hochverehrten  Lehrer,  die  Herren  Professoren 
Konrath  und  Stengel,  die  mich  stets  mit  liebenswürdigem  Wohl- 
wollen in  raeinen  Studien  unterstützt  haben. 


Digitized  by 
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Thesen. 


i. 

A.  Baehrens'  Behauptung,  dass  man  in  der  Apologie  des 
Minucius  Felix  vergeblich  das  Christentum  suche  und  dass 
M.  F.  die  Gottheit  Christi  leugne,  ist  unrichtig. 

IL 

Für  ein  eingehenderes  Studium  der  romanischen  und 
englischen  Philologie  ist  einige  Kenntnis  der  keltischen 
Sprache  und  Litteratur  unerlässlich. 

III. 

Statt  der  so  häufig  anzutreffenden  Verbindung  des  Fran- 
zösischen mit  dem  Englischen  als  voller  Lehrfakultät  ist  die 
des  Französischen  mit  dem  Lateinischen  und  des  Englischen 
mit  dem  Deutschen  vorzuziehen. 
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